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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Einsamkeit ist ein stilles und oft übersehenes Phänomen unserer Zeit. Daher werden wir uns in diesem Semester  
mit dem wichtigen Thema beschäftigen, um Räume für Begegnungen, Austausch und neue Perspektiven zu 
eröffnen.

Unsere Veranstaltungen finden im Frühling/Sommer statt. Das Wetter ist meist mild und lockt uns nach draußen.
Auch wenn es dann leichter fällt, das Haus zu verlassen, um Menschen zu treffen oder Veranstaltungen zu 
besuchen, kann es für einige Menschen schwer sein. 

Wir möchten Sie einladen, das Thema „Raus aus der Einsamkeit“ ganz praktisch anzugehen: Klopfen Sie bei Ihren 
Nachbarinnen und Nachbarn oder Bekannten einmal an die Tür und bringen ein inForum Heft vorbei oder laden 
sie ein, sich zu einer konkreten Veranstaltung mit Ihnen gemeinsam anzumelden.

Am Montag, 20. April bieten wir eine Führung durch das PFL und durch unsere Räumlichkeiten mit anschließen-
dem Kaffeetrinken speziell für Menschen an, die das inForum noch nicht kennen! 

Gehen Sie gemeinsam in die Sommerzeit mit inspirierenden und geselligen Angeboten des inForum.

Herzlichst Ihr
inForum-Team

 
Alle Veranstaltungen, die sich auf das Schwerpunktthema beziehen, sind in türkiser Schrift markiert.

Raus aus der Einsamkeit, 

rein in den Sommer!

Eine Führung durch das PFL wie auf Seite 46 und durch unsere Räumlichkeiten 
mit anschließendem Kaffeetrinken speziell für Menschen, die das inForum 
noch nicht kennen!
Montag, 20. April 2026, 14 Uhr, Treffpunkt Eingangsbereich des PFL, 
Peterstraße 3, Oldenburg

Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung als Einzelperson oder zu zweit (eine Person, die das inForum kennt 
und eine für die das inForum neu ist) kann telefonisch unter 0441 235-2781 getätigt werden.
Anmeldeschluss: Dienstag, 14. April 2026
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Das inForum

Das inForum ist eine Kultur- und Bildungseinrichtung der Stadt 
Oldenburg. Hier werden Kurse, Vorträge und Kulturfahrten 
vorwiegend für Best Ager, Menschen ab 50 Jahren angeboten. 
Sie können zum Beispiel Gesprächskreise, Sprachkurse oder 
Bewegungsangebote besuchen. Alle Menschen egal welchen 
Alters sind willkommen!

Alle Kurse werden von Ehrenamtlichen angeboten. Die meisten 
Angebote sind kostenfrei. Für die Angebote müssen Sie sich in 
der Regel anmelden. Zu allen Vorträgen (siehe Seite 29 bis 33) 
können Sie ohne Anmeldung einfach vorbeikommen. 

Das Programmheft mit allen Kursen und Veranstaltungen  
erscheint zweimal im Jahr als Heft und als barrierefreies  
PDF-Dokument unter www.oldenburg.de/inforum. 

Das inForum hat eigene Räume, Raum 2 und Raum 4  
im Kulturzentrum PFL, Erdgeschoss rechter Flügel.  
Dort finden die Kurse statt. 

Hier finden Sie uns: Kulturzentrum PFL in der Peterstraße 3. 
Der Eingang zum inForum ist gegenüber der Stadtbibliothek.

Im inForum können Sie nicht nur an Veranstaltungen teilneh-
men. Sie können auch selbst aktiv werden und ehrenamtlich 
Kurse leiten oder bei der Organisation helfen. Es sind ungefähr 
70 Ehrenamtliche im inForum aktiv. Sie geben Kurse, halten 
Vorträge und sie arbeiten in Arbeitsgruppen mit. Diese AGs 
organisieren viele der Veranstaltungen und verteilen das Pro-
grammheft in der Stadt. 

Informationen und Hilfe bekommen Sie vor Ort im Büro des 
inForum oder unter der Telefonnummer 0441 235-2781.

INFORUM-INFOS

Fo
to

: G
er

lin
de

 D
om

in
in

gh
au

s



7

INFORUM-INFOS

Anmeldungen

  Ab Dienstag, 17. März 2026 um 10 Uhr können Sie sich anmelden: 
• online unter  www.oldenburg.de/inforum-anmeldung
• telefonisch unter der Nummer 0441 235-4444  beim ServiceCenter der Stadtverwaltung. Am Dienstag,  

17. März 2026, ist das ab 10 Uhr und danach von Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr möglich, oder
• persönlich im inForum im PFL: Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer geben für Sie am 17. März 2026  

zwischen 10 und 12 Uhr Ihre Daten online ein.
Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht möglich. 

Bitte beachten Sie: Die Reihenfolge der Anmeldungen und damit der zu vergebenden Plätze richtet sich 
nach Eingangsdatum und -uhrzeit.
 

Da die Nachfrage sehr hoch ist, kann auch eine frühzeitige Anmeldung keine Teilnahme garantieren. Bei allen 
Kursen und Veranstaltungen mit Anmeldungen werden begrenzte Wartelisten geführt. Sobald Ihre Anmeldung 
bearbeitet wurde, werden Sie von uns darüber informiert, ob Sie teilnehmen können. Aufgrund der begrenzten 
Anzahl an Plätzen besteht kein Anspruch auf eine Teilnahme.

Ihre gewünschte Veranstaltung ist nicht im Onlineformular zu sehen? Dann ist die Veranstaltung entweder noch 
nicht freigeschaltet (Kulturfahrten werden erst sechs Wochen vor Termin zur Anmeldung freigeschaltet), oder die 
Veranstaltung ist restlos ausgebucht.  

Anmeldeschluss für die regelmäßigen Kursangebote ist am Donnerstag, 30. April 2026.
Für alle weiteren Veranstaltungen beachten Sie bitte den jeweils angegebenen Anmeldeschluss.
Das Team des inForum behält sich vor, Teilnehmende von Kursen auszuschließen, wenn diese zu den ersten beiden 
Terminen unentschuldigt fehlen oder insgesamt drei Mal unentschuldigt gefehlt haben.

Abmeldungen
Sie haben sich angemeldet, können aber doch nicht teilnehmen? 
Dann bitten wir Sie, sich abzumelden. So können frei gewordene Plätze weitervergeben werden. 
Abmeldungen werden per Mail oder telefonisch über das ServiceCenter unter servicecenter@stadt-oldenburg.de, 
Telefon 0441 235-4444 entgegengenommen.  

Kosten: Wenn nicht anders angegeben, sind die Programmangebote des inForum kostenlos.

http://www.oldenburg.de/inforum-anmeldung
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INFORUM-INFOS

Büro-AG: Die Mitglieder unterstützen bei Büroarbeiten 
und der Homepagepflege.
Mitglieder: Gudrun Barthel, Petra Kirchner, Hannelore 
Lehmann 

AG Erzählcafé: Das Team sucht regelmäßig neue Gäste, 
die in gemütlicher Atmosphäre aus ihrem Leben und 
über interessante Tätigkeiten berichten.
Mitglieder: Brigitte Bulling, Gaby Friesen, Almuth Kroll,  
Mona Omniczynski,  Joachim Spiecker, Sabine Weiß
 
AG Kulturfahrten: In dieser AG werden die Kulturfahrten 
von den AG-Mitgliedern vorbereitet, organisiert und 
anschließend persönlich durchgeführt.
Mitglieder: Jan-Gerd Ahlers, Heinrich Book, Renate Gerdes, 
Robert Goldberg, Angela Taeger, Eckhardt Westphal, Ute 
Wiesenäcker 

AG Radausflüge: Die Mitglieder organisieren und  
begleiten Radausflüge mit kleinen Besichtigungen.
Mitglieder: Jan-Gerd Ahlers, Heinrich Book, Robert  
Goldberg, Detlef Puls-Will

AG Besichtigungen und Museumsbegleitung: In dieser 
AG werden Besichtigungen von Orten und Institutionen 
in der Stadt Oldenburg geplant und durchgeführt. 
Mitglieder: Udo Dreyer, Carl Ulrich Fischer, Reinhard  
Hövel, Renate Neumann, Christiane Streim 

AG Vorträge: Diese AG plant das Vortragsangebot und 
stimmt dies mit den Referentinnen und Referenten ab.
Mitglieder: Renate Gerdes, Theo Gerdes, Prof. Dr. Martin 
Heidenreich, Monika Herholz, Jos Mehrings, Ralf Talmann, 
Prof. Dr. Manfred Wittrock 

Verteilung des Programmheftes: Dieses Programm-
heft wird jeweils nach dem Erscheinen im Frühjahr und 
Herbst im Oldenburger Stadtgebiet von ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern an zugänglichen Stellen, wie 
Supermärkten, Cafés oder Apotheken ausgelegt. 
Aktuelle Verteilerinnen und Verteiler: Jutta Alisch, 
Gabriele Dittrich, Helga Drieling, Edeltraud Ley, Almut 
Lindena, Ulrich Lücken, Brigitte Meiners, Johanna Schlie-
dermann, Rita Stork, Eckhardt Westphal, Ute Wiesenäcker 
und weitere.

Bücher-Tausch-Börse: Das Team organisiert die  
14-tägliche Büchertauschbörse im Keller des PFL. 
Nicole Kunke, Ingrid Völker, Stefan Völker, Kerstin Weber

Mitmachen

Sie möchten einen Kurs anbieten? Sie möchten in einer Arbeitsgruppe (AG) mitarbeiten? 
Rufen Sie einfach an! 0441 235-2781 
Oder schreiben Sie eine E-Mail: inforum@stadt-oldenburg.de
Sie können auch vorbeikommen (Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis 17 Uhr).
Wir beraten Sie gerne! 

mailto:inforum@stadt-oldenburg.de


Der „inForum-Förderverein e.V.“ informiert

Im abgelaufenen Geschäftsjahr und auch aktuell konnte der Verein 
mehrere Anträge auf Fördermittel bewilligen und die damit ange-
schafften Materialien in den Kursen des inForum den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern zur Verfügung stellen. Es stehen auch weiterhin 
Fördermittel zur Verfügung, auf die ein entsprechender formloser 
Antrag gestellt werden kann.

Das traditionelle Herbstevent fand in diesem Jahr Ende September in der Lambertikirche statt. Der anschlie-
ßende Besuch im „Café & Bar Celona“ war ein abschließendes gemütliches Beisammensein. Die im April 2026 
anstehende Mitgliederversammlung wird neben den Regularien auch durch Neuwahlen eine interessante Zu-
sammenkunft.

Gern nehmen wir neue Mitglieder auf, um auch weiterhin die Projekte im inForum unterstützen zu können 
(Anträge sind im Büro des inForum zu erhalten) oder Sie helfen uns bei unseren Aufgaben durch eine Spende 
(Spendenquittung möglich). Vielen Dank für all Ihre vielfältigen Hilfen.

Im Vorstand ist ein Platz frei geworden; bei Interesse melden Sie sich bitte unter i-s.voelker@t-online.de

Ingrid Völker
Schriftführerin „inForum-Förderverein e.V.“

Kontakt: 	i-s.voelker@t-online.de
Konto: 	 LzO Alexanderstraße
IBAN: 	 DE47 28050100 0000 851642
BIC:   	 SLZODE22XXX

INFORUM-FÖRDERVEREIN
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BÜCHERTAUSCHBÖRSE / GRUPPEN UND KURSE · GESELLSCHAFT UND PHILOSOPHIE

Bücher-Tausch-Börse 
Nicole Kunke, Ingrid Völker, Stefan Völker,  
Kerstin Weber 

Seit nunmehr 24 Jahren findet die kostenlose Bücher-
Tausch-Börse im inForum der Stadt Oldenburg statt. 
14-täglich dienstags von 15 bis 17 Uhr ist im Keller des 
PFL geöffnet. Die Besucherinnen und Besucher können 
wählen zwischen circa 5.000 Büchern: Romane, Taschen-
bücher, Krimis, historische Romane, Sachbücher, Kinder- 
und Jugendbücher. 

Nur gut erhaltene, saubere Bücher und auch Hör- 
bücher können entsprechend getauscht werden. 
Der Büchertausch ist nicht gewerblich! 
Nachfolgende Termine gelten für das 
Sommersemester 2026

dienstags, 14-täglich, 15 bis 17 Uhr
14. und 28. April 2026
12. und 26. Mai 2026
9. und 23. Juni 2026
7. und 21. Juli 2026
4. und 18. August 2026
1., 15.,  und 29. September 2026
ohne Anmeldung

G1 // Wenn der Himmel nicht mehr oben ist …  
oder: Von der Tiefe des Lebens
Dr. Werner Martin 

„Wer um die Tiefe des Lebens weiß, der weiß auch um Gott 
… Jene Tiefe ist es, die mit dem Wort Gott gemeint ist.“ 

(Paul Tillich)

Alle Religionen legen Zeugnis ab von dieser „Tiefe“, auch 
wenn sie diese „letzte Wirklichkeit“ in unterschiedlichster 
Weise thematisieren. In unserer Tradition zeugt das Chri-
stentum davon. Allerdings bedarf es dazu eines „offenen 
Christentums“, das heißt eines Christentums, das frei ist 
von jedem Dogmatismus, jedem Glaubenszwang und 
jeder Buchstabengläubigkeit. 

Die „Tiefe des Lebens“ offenbart sich aber nicht nur in 
„heiligen Schriften“ wie der Bibel, denn Einsichten kön-
nen nur aus dem persönlichen Daseinsgrund der Einzel-
nen erwachsen. Der Kurs soll anhand von Texten und im 
gemeinsamen Gespräch Wege zu einem erfahrungsorien-
tierten und dialogfähigen Lebensglauben aufweisen.

ab 13. April 2026, 14-täglich
(gerade Kalenderwochen)
montags, 10 bis 12 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

 

G // Gruppen und Kurse  
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u lang. Kann man den kürzen?

GRUPPEN UND KURSE · GESELLSCHAFT UND PHILOSOPHIE

G2 // Was gibt mir Sinn und Orientierung?
Philosophie im Alltag – ein Gesprächskreis
Linda Hoffmeister und Hermann Meiners 

Solange wir leben, sollen wir lernen, wie man lebt.
				                                        (Seneca)

Im Mittelpunkt unseres Gesprächskreises stehen die 
großen und kleinen Fragen des Lebens im Alter, die uns 
bewegen:
• Was gibt unserem Leben Sinn?
• Was bedeutet Glück für mich?
• Was verstehe ich unter Moral, Ethik, Gerechtigkeit?

In ruhiger, wertschätzender und offener Atmosphäre 
wollen wir gemeinsam nachdenken, einander zuhören 
und Raum für anregende Gespräche, Erinnerungen und 
Erfahrungen geben. Dabei greifen wir Gedanken be-
kannter Philosophen auf und prüfen, wie ihre Erkennt-
nisse für uns heute hilfreich sein können.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Neugier, Lebenser-
fahrung und Freude am Gespräch genügen.

ab 15. April 2026, 14-täglich
(gerade Kalenderwochen)
mittwochs, 10.30 bis 12 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G3 // Der Sound meines Lebens 
Dr. Werner Martin und Ralf Talmann 

Kennen Sie das auch? Es erklingt ein Lied im Radio 
und Sie fühlen sich eigenartig berührt. Es weckt Erin-
nerungen an Ereignisse, Personen oder Orte in Ihrem 

Leben, die für Sie bedeutsam waren. Mit einem Wort: 
Gänsehaut! Bringen Sie Ihre Songs mit, egal ob Pop, 
Klassik oder ein anderes Genre. Neben einer Songanaly-
se und der Einbettung in die gesellschaftlichen Hinter-
gründe wollen wir erkunden, warum bestimmte Lieder 
für uns von Bedeutung sind und was sie in uns auslö-
sen. Was ruft der Song für Bilder bei jeder und jedem 
Einzelnen hervor? Als ein Beispiel kann der Song „San 
Francisco“ von Scott McKenzie dienen, einer Hymne 
der Hippie-Bewegung, die für manche auch mit tiefen 
Gefühlen verbunden sein kann. Stellen Sie Ihre persön-
liche Playlist zusammen! Das Projekt wird zwar von uns 
angeleitet, aber es lebt von der Bereitschaft aller Betei- 
ligten, dem Sound ihres Lebens nachzuspüren.

ab 20. April 2026, monatlich
montags, 10 bis 12 Uhr
20. April, 18. Mai, 15. Juni, 13. Juli, 
24. August, 21. September 2026
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung 

G4 // Spieletreff
Katharina Sauer

Sie haben Lust, einmal in der Woche Karten oder Gesell-
schaftsspiele zu spielen? Dann sind Sie bei uns richtig! 

ab 15. April 2026, wöchentlich
mittwochs, 14.30 bis 16 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

NEU
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GRUPPEN UND KURSE · SPIELE

G5 // Spielen … gemeinsam ist  
viel schöner als alleine! 				  
Friederike May

Spielen in geselliger Runde ist einfach großartig! Ob Wür-
fel-, Karten- oder Brettspiele – in fast allen Kulturen gibt 
es bestimmte Spiele, die von Generation zu Generation 
überliefert werden. Oder wie wäre es, einmal ein neues 
Gesellschaftsspiel zu entdecken?

Scrabble, Carcassonne, Wizard oder die alten Spieleklas-
siker … Wir wollen uns gegenseitig inspirieren, Neues 
ausprobieren und Bewährtes bewahren. Los geht’s!  

ab 23. April 2026, 14-täglich
(ungerade Kalenderwochen)
donnerstags, 14.30 bis 16 Uhr 
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G6 // TAC – Das spannende Brettspiel 
Ilse Greulich und Hannelore Klöckner 

Dieses Spiel ist leicht zu erlernen und wird idealerweise 
zu viert gespielt. Zunächst erinnert es an „Mensch ärgere 
dich nicht“. Allerdings spielt man hier in Zweierteams. 
Bewegt werden die Kugeln mit Hilfe von Karten. So kann 
man zum Beispiel Kugeln auf dem Spielkreis vertauschen, 
rückwärts ziehen oder auch den Zug der Vorgängerin 
oder des Vorgängers rückgängig machen, um dann die 
Aktion für sich selbst zu nutzen. Gewonnen hat das Team, 
welches zuerst seine acht Kugeln ins „Haus“ bringen 
konnte.

Neugierig geworden?! Wir hoffen ja, und vielleicht sagen 
auch Sie bald: „Einmal geTACt, vom Virus gepackt!“

ab 16. April 2026, 14-täglich 
(gerade Kalenderwochen)
donnerstags, 12 bis 14 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G7 // Schach lernen 
Michael Moese 

Dieser Kurs bietet Ihnen die ideale Plattform, um in die 
Welt des Schachs einzutauchen – egal, ob Sie noch nie 
eine Figur bewegt haben oder bereits erste Grundkennt-
nisse festigen möchten.

Der Kurs ist inklusiv gestaltet und richtet sich an eine 
breit gefächerte Zielgruppe. Von Kindern bis zu Senioren 
sind alle Generationen willkommen. Die Räumlichkeiten 
sind barrierefrei und die Kursinhalte sind so gestaltet, 
dass Menschen mit körperlichen Einschränkungen pro-
blemlos teilnehmen können. Keine Sprachbarrieren; da 
das Spiel international einheitlichen Regeln folgt, sind 
Deutschkenntnisse nicht erforderlich.
Nonverbale Vermittlung ist möglich, weil der Kursleiter 
die Spielregeln durch Vormachen und Gestik auch ohne 
Sprache verständlich erklären kann.

ab 20. April 2026, 14-täglich
(ungerade Kalenderwochen)
montags, 15 bis 16.30 Uhr (erster Termin bis 17 Uhr)
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

Nur
für 

Frauen!

NEU



13

GRUPPEN UND KURSE · SPIELE

G8 // Doppelkopf am Dienstag
Johanna Schliedermann

Hier können Sie in netter Runde mit anderen begeister-
ten Anhängerinnen und Anhängern den „Fuchs fangen“, 
„Hochzeit feiern“ und „die Dulle stechen“. Doppelkopf-
Vorkenntnisse sind für diese Gruppe erforderlich. An den 
ersten beiden Terminen haben Sie aber die Möglichkeit, 
Ihre Kenntnisse neu aufzufrischen und wieder in das 
attraktive Spiel mit den hier angewandten Regeln einge-
führt zu werden.  

ab 28. April 2026
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
dienstags, 15 bis 17.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G9 // Doppelkopf am Donnerstag
Hans Brinkhus und Helga Logemann  

Ein variantenreiches und geselliges Kartenspiel, das 
Konzentration, Taktik und Aufmerksamkeit erfordert, bei 
dem aber auch der „Glücksfaktor“ eine Rolle spielt. Wer 
Spaß daran hat, Doppelkopf auf Hobby- und Freizeitni-
veau zu spielen, ist herzlich willkommen. Doppelkopf-
Vorkenntnisse sind erforderlich. An den ersten beiden 
Terminen haben Sie die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse neu 
aufzufrischen und wieder in das attraktive Spiel mit den 
hier angewandten Regeln eingeführt zu werden. 

ab 23. April 2026, 14-täglich 
(ungerade Kalenderwochen)
donnerstags, 16.30 bis 19 Uhr (23. April ab 17 Uhr)
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G10 // Samba-Canasta
Anna Taube und Helga Niehues

Samba-Canasta ist ein Kartenspiel, das weltweit ge-
spielt wird. Es ist vielseitig, unterhaltsam und fesselnd 
zugleich. Canasta-Spielerinnen und Canasta-Spieler 
werden viele Regeln wiedererkennen. Um das Spiel bei 
uns in netter Runde kennen zu lernen, sind Vorkennt-
nisse im Canasta-Spiel erforderlich. Dann sind Sie sicher 
nach kurzer Zeit in der Lage, sich entspannt – und doch 
konzentriert – diesem faszinierenden Spiel hinzugeben. 

ab 13. April 2026, 14-täglich
(gerade Kalenderwochen)
montags, 14.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G11 // Bridge lernen und spielen 
ohne Vorkenntnisse 
Hardi Hungar

Wer dieses außergewöhnliche Kartenspiel kennenlernen 
möchte, hat in diesem Kurs die Chance dazu. Zunächst 
werden die Regeln erklärt, ebenso wie der Ablauf der 
Reizung, die – ähnlich wie beim Skat – jedem Spiel 
vorangeht. Der Schwerpunkt des Kurses liegt jedoch 
auf dem praktischen Spielen. Von Beginn an können die 
Teilnehmenden damit  selbständig Erfahrungen ma-
chen. Im Laufe des Kurses werden wesentliche Techniken 
vorgestellt und eingeübt, so dass sie direkt angewendet 
werden können. Am Ende werden die Teilnehmenden ein 
Verständnis für Bridge und ein solides Basiswissen darü-
ber erworben haben. 
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bestimmen können. Auch werden wir kürzere Texte lesen 
und uns dabei austauschen.  

ab 14. April 2026, wöchentlich
dienstags, 10 bis 11.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G14 // Englischkurs: „English Challenge“
Ulrike Werner 

Gesprächskreis für Menschen, die fließend Englisch  
sprechen können (oder konnten) und fürchten, diese  
Fähigkeit aus Mangel an Gelegenheit zu verlieren oder  
die einfach gerne Englisch sprechen. Es werden kurze, 
aktuelle Fakten zu dem zu besprechenden Thema vor der 
Diskussion gelesen. 

ab 16. April 2026, wöchentlich
donnerstags, 10 bis 11.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

 ab 13. April 2026, wöchentlich
montags, 12 bis 13.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G12 // Bridge – mit Vorkenntnissen 
Hardi Hungar

Dieser Kurs setzt voraus, dass die Teilnehmenden mit den 
grundlegenden Regeln und dem Spielablauf vertraut 
sind sowie die Grundzüge der Blattbewertung und des 
Bietsystems Forum D kennen. Der Kursinhalt umfasst die 
Spieltechnik im Allein- und Gegenspiel sowie eine Vertie-
fung der Kenntnisse der Reizung.  

ab 15. April 2026, wöchentlich
mittwochs, 12 bis 13.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G13 // Englischkurs „English Refresher“ 
Ulrike Werner

Sie haben vor Zeiten Englisch gelernt und möchten die 
Sprache gerne wieder auffrischen, um sich besser und 
flüssiger ausdrücken zu können?

Dann sind Sie hier richtig. In freundlicher, relaxter Atmo-
sphäre können Sie Ihr Vokabular erweitern und – je nach 
Bedarf – etwas Grammatik auffrischen. 

Es wird vor allem darauf geachtet, typisch deutsche 
Fehler zu vermeiden. Gewicht wird auf das Sprechen in 
unterschiedlichen Situationen gelegt, die Sie gerne mit-
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G17 // Literatur und Theaterstücke in  
ostfriesischem Plattdeutsch kennenlernen
Erhard Brüchert 

Als pensionierter Pädagoge und aktiver Autor hat Er-
hard Brüchert zahlreiche Dokumentarstücke, Romane, 
Novellen und vor allem Theaterstücke in ostfriesischer 
plattdeutscher Sprache erschaffen. Der Kurs lädt dazu 
ein, anhand dieser Werke die Lebendigkeit dieser Sprache 
zu erfahren, aufleben zu lassen und zu bewahren. Die 
Werke werden vorgestellt und Theaterstücke in verteilten 
Rollen gelesen. Bei Interesse können Theaterpremieren in 
Ostfriesland gemeinsam besucht werden. 

Die gemeinsame Kurssprache ist ein ständiger Wechsel 
zwischen „Hoch und Platt“ – in ostfriesischer und olden-
burgischer Ausprägung.   

ab 15. April 2026, wöchentlich
mittwochs, 14.30 bis 16 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G18 // Malen am Donnerstag
Margaretha Landwehr-Wehage  
und Linda Hoffmeister 

Alles was Sie bewegt, was Sie sich vorstellen können  
aus der Natur, den Jahreszeiten, von Stillleben und  
Ereignissen, können Sie hier malerisch oder zeichnerisch 
in eigenen Bildern umsetzen. In ruhiger und entspannter  
Atmosphäre, mit gegenseitiger Hilfe ist dies ein be-
sonderes, schönes Malerlebnis. Die Ergebnisse werden 
gemeinsam besprochen. Mitzubringen sind nach Bedarf 
Materialien wie Aquarellpapier (mindestens 245 Gramm) 
und Aquarellfarben mit den entsprechenden Pinseln oder 

G15 // Englischkurs: „English Fireplace “
Joachim Spiecker 

Sie möchten Ihre guten Englischkenntnisse vor dem Ver-
gessen bewahren und sich mit anderen Menschen über 
aktuelle Themen, Kultur oder Zeitgeschehen in englischer 
Sprache austauschen? Dann sind Sie in diesem mode-
rierten Gesprächskreis genau richtig. Wir werden kurze 
aktuelle Texte lesen, englischsprachige Videoausschnitte 
anschauen, uns dabei aber auch immer viel Zeit für per-
sönliche Erfahrungen/Anregungen nehmen.

ab 14. April 2026, wöchentlich
dienstags, 16 bis 17.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G16 // Französisch für Anfängerinnen  
und Anfänger
Ingrid Spalthoff 

Die französische Sprache wieder aufgreifen, verschüttete 
erste Kenntnisse aufleben lassen, einen Urlaub vorberei-
ten, Spaß an der Sprache haben… Wenn Sie die Sprache 
früher mal ein wenig gelernt haben oder endlich erlernen 
wollen, sind Sie herzlich willkommen zu diesem Anfän-
gerkurs. Ein Grundwortschatz und die grundlegende 
Grammatik sollen erlernt werden, Schwerpunkt ist neben 
dem Sprechen das Verstehen französischer Texte, aufge-
lockert durch französische Chansons.  

ab 17. April 2026, wöchentlich
freitags, 10 bis 11.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung
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Bringen Sie bitte folgendes mit: Schere, Stecknadeln und 
Ihr Projekt!

ab 21. April 2026, wöchentlich
dienstags, 12 bis 14 Uhr
an folgenden Terminen (einmal im Monat) 
bis 16.30 Uhr: 21. April, 19. Mai, 16. Juni,
18. August, 15. September 2026 
Raum 4, Flur inForum, PFL 
mit Anmeldung

G21 // Biografisches Schreiben für Best Ager 
Dr. Constanze Koslowski 

„Verstehen kann man das Leben nur rückwärts. Leben muss 
man es vorwärts.“ 		          (Sören Kierkegaard)

Die eigene Biografie ist eine Quelle von Geschichten, von 
Erinnerungen und Bildern, von Menschen, Dingen und 
Orten, von Glücksmomenten, von Bitterkeiten, von Erfah-
rungen mit genutzten und ungenutzten Chancen, von 
zentralen Erkenntnissen, von mannigfaltigen Zeugnissen 
zeitgeschichtlicher Geschehnisse und unendlich Vielem 
mehr. Es lohnt sich, etwas dazu aufzuschreiben. Es lohnt 
sich, dies zu bewahren und/oder einer jüngeren Generat-
ion zu übermitteln!

In diesem Kurs erhalten Sie bei jedem der ausgeschrie-
benen Termine einen Impuls, der Sie hinführt zu einem 
biografischen Schreibthema. Daraufhin wird ein Zeitraum 
eröffnet, der für eigenes Schreiben genutzt werden soll. 
Im Anschluss folgen die Vorstellung und ein freundlicher, 
unbedingt wertschätzender Austausch zu den angespro-
chenen Themen. 

Acrylfarben, Bunt- oder Aquarellstifte, Malblock, eventuell 
bespannte Keilrahmen (für Acrylfarben) sowie ein Gefäß 
für Wasser. Eine regelmäßige Teilnahme wird erwartet.
 
ab 23. April 2026, 14-täglich 
(ungerade Kalenderwochen) 
donnerstags, 10 bis 12 Uhr  
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G19 // Schöne Sachen selber machen.
Häkeln, Stricken, Basteln
Käthe Gerdes und Henriette Pietsch

Wir treffen uns, um gemeinsam zu handarbeiten oder zu 
basteln. Alle bringen ein eigenes Handarbeitsprojekt mit 
und wir tauschen uns über Techniken aus. Die Unterhal-
tungen dürfen dabei natürlich nicht fehlen! 

ab 13. April 2026, 14-täglich
(gerade Kalenderwochen) 
montags, 15 bis 16.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

G20 // Nähwerkstatt
Setareh Bigdeli

In diesem Kurs können Sie – egal ob unerfahren oder 
fortgeschritten – wöchentlich gemeinsam mit anderen 
Nähbegeisterten kreative Ideen umsetzen und Ihre Fähig-
keiten weiterentwickeln. Unabhängig von Ihrer Vorlage 
werden Sie bei Ihrem Projekt fachkundig unterstützt. Je 
nach Leistungsstand kann das ein Tischset, eine Tasche 
und noch vieles mehr sein. 
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fünf Termine, monatlich
10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 20. Mai, Freitag, 19. Juni,  
Freitag, 24. Juli, Freitag, 14. August, 
Freitag, 18. September 2026
Raum 2, Flur inForum, PFL 
mit Anmeldung

G22 // „Les-Art“: ein Lesekreis 
Bärbel Köster

In diesem Kurs tauschen wir uns über jeweils gerade 
gelesene oder schon immer geliebte Bücher aus. Wir 
teilen miteinander unser Wissen und darüber hinaus auch 
unsere Empfindungen mit. Was hat uns berührt? Was 
froh gemacht, traurig gestimmt, wütend und schimpfend 
dasitzen lassen, was hat uns das Buch gegeben?

Jede und jeder für sich kreiert ein eigenes „Schatzbüch-
lein“ entweder in einer Kladde, oder auf dem Computer, 
oder auf einer Zettelwirtschaft, je nach eigener bisheriger 
und passender Weise. Es gibt dafür Anregungen und 
Tipps.

In den vergangenen zwei Kursen wurden immer wieder 
sehr interessante Bücher vorgestellt, die daraufhin auch 
von anderen gelesen wurden. Bekannte und unbekannte 
Autorinnen und Autoren, ganz alte oder absolut neue 
wurden dabei schon entdeckt. Der Austausch ist sehr 
lebendig und oft auch sehr persönlich. 

Spricht Sie das an, dann melden Sie sich an! 

ab 14. April 2026, monatlich
dienstags, 11 bis 12.30 Uhr
14. April, 12. Mai, 9. Juni,  
14. Juli, 11. August, 8. September 2026
Raum 2, Flur inForum, PFL 
mit Anmeldung

G23 // Altern – nichts für Feiglinge? 
Bärbel Köster

2024 war das meistverkaufte Buch in Deutschland Elke 
Heidenreichs Buch „Altern“. Das Thema scheint also ganz 
viele zu beschäftigen. Das Buch hat zu sehr unterschied-
lichen Reaktionen geführt, von „sich endlich verstanden“-
Fühlen bis hin zu Ablehnung.
In diesem Kurs möchte ich mit Ihnen über Heidenreichs 
Buch und seinen Einfluss auf Sie sprechen. Bitte lesen Sie 
es bis zum ersten Treffen. Es wird ein offener Umgang mit 
der Problematik, die das Älterwerden mit sich bringt, er-
wartet. Ziel ist, das Gefühl zu bekommen, dass man nicht 
alleine ist. Dass es sehr vielen Menschen so geht, wie 
Ihnen gerade. Und dass man nicht nur eine Möglichkeit 
hat, sondern viele, mit Unveränderbarem umzugehen. 
Sich möglicherweise sogar damit anzufreunden. Und den 
Humor wiederzufinden.

Im weiteren Verlauf des Kurses wollen wir aus Büchern, 
die ebenfalls das Thema Altern und Übergänge mit an-
sprechen, berührende Absätze oder Kapitel vorstellen.
 
ab 28. April 2026, monatlich
dienstags, 11 bis 12.30 Uhr
28. April, 26. Mai, 23. Juni,  
28. Juli, 25. August, 22. September 2026
Raum 2, Flur inForum, PFL 
mit Anmeldung 

Nur
für 

Frauen!
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G25 // Brauche ich wirklich die Abend-
garderobe? Radreisen richtig geplant
Robert Goldberg

Viele Oldenburgerinnen und Oldenburger haben in den 
vergangenen Jahren – nicht zuletzt über Corona und 
den E-Bike-Trend – das Radreisen für sich entdeckt. Von 
der Tages- über die Wochenendtour bis hin zur großen 
Urlaubsreise, individuell oder als Pauschalreise, man sieht 
alles. 

In dem Angebot geht es um alle Aspekte, die für eine 
Radreise wichtig sind: 
• Welcher Radtyp, wie bereite ich mein Rad vor?
• 	 Werkzeug, Ersatzteile, Tipps für eine „pannenfreie” 

Tour
• 	 Wichtiges für Eintages- und Mehrtagesfahrten
• 	 Was gehört ans Reiserad (Taschen, Handyhalterung, 

Spiegel …)?
•  Wenig ist mehr: wie packe ich und was nehme ich 

(nicht) mit?
•  Wie orientiere ich mich (Karten, Kompass, GPS, Land-

schaft lesen, MAO-Prinzip)?

18

G24 // Reisefotografie 
Robert Goldberg

Eine schöne Urlaubserinnerung: Kann ich die drei alten 
Italiener, die beim Glas Wein vor dem Café in der Altstadt 
sitzen, einfach so ablichten? Beeindruckt das Klischee 
vom Sonnenuntergang über dem Mer Méditerranée 
überhaupt noch jemand außer mir? Warum sehen wir auf 
Selfies immer so blöd aus?

Bei kritischer Sicht kann selbst der oder die zunächst be-
eindruckte Reisende mit den eigenen Fotos nichts mehr 
anfangen, es sei denn, es sind fotografisch gut umgesetz-
te Erinnerungen. Aber wie macht man das? 

Robert Goldberg war über 30 Jahre Fotograf und Jour-
nalist, ist viel in Europa gereist, die Kamera immer da-
bei. Bei dem Angebot geht es um Grundtechniken der 
Fotografie (egal ob Fotoapparat oder Handy, analog oder 
digital), um den rechtlichen Aspekt, Motivsuche, über-
haupt darum, wie man Urlaubsfotos macht, die vorzeig-
bar sind und als Sinnbild für den eigenen Urlaub über 
Jahre Aussagekraft haben. Eine Kamera oder das Handy 
kann gerne mitgebracht werden, es werden auch kleine 
Übungen gemacht.
 
sieben Termine
ab 17. April bis 5. Juni 2026, wöchentlich
freitags, 9 bis 10.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
kostenfrei
mit Anmeldung 
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G27 // Walken im Eversten Holz 
Günter Franke

Wir walken mit eher gemütlichem Schritt im Eversten Holz 
und reden dabei über die Dinge des täglichen Lebens. 

ab 13. April 2026, wöchentlich
montags, 15 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Eingang Eversten Holz, Gärtnerstraße 
mit Anmeldung

G28 // Walken beim Schlossgarten 
Anke Lüken

Schnell – aber nicht zu schnell – durchqueren wir bei je-
dem Wetter die grünen Anlagen nahe dem Schlossgarten. 
Küstenkanal, Hundsmühler Höhe und die Mühlenhunte 
liegen an unserem Weg. So bringen wir auf einer Stre-
cke von circa 5 Kilometern unseren Kreislauf und unsere 
morgendliche gute Laune so richtig in Schwung. Wal-
kingstöcke können eingesetzt werden, sind jedoch nicht 
Voraussetzung.

ab 16. April 2026, wöchentlich 
(Schulferien nach Absprache)
donnerstags, 9.30 bis 11 Uhr 
Treffpunkt: vor dem Eingang des OLantis   
mit Anmeldung

Das eigene Rad kann gerne mitgebracht werden, auch 
die Ausrüstung. Außerdem werden wir ein Rad beispiel-
haft beladen (Tipp: Windeln).

Robert Goldberg ist Reiseleiter für Radreisen und hat 
privat mehr als 50 mehrwöchige Radtouren in Europa 
gemacht, meist mit dem Zelt.

sieben Termine
ab 17. April bis 5. Juni 2026, wöchentlich
freitags, 11 bis 12.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
kostenfrei
mit Anmeldung

G26 // Bewegung bewegt vieles! –  
Leibesübungen und Tanz für Frauen 
Annelie Westheuser und Christine Mechau

Einfache gymnastische Übungen aus verschiedenen 
Bewegungsmethoden im Wechsel mit freiem Tanz nach 
unterschiedlichen Musikrichtungen in einer Gruppe ohne 
Konkurrenzdenken und Leistungsdruck. Neben dem 
Erhalt der Beweglichkeit geht es vor allem um die Freude 
an der Bewegung und der Körperwahrnehmung. Jede 
Teilnehmerin übt eigenverantwortlich nach Zutrauen 
und Wohlgefühl – und kann dabei auch den eigenen 
Erfahrungsschatz bei gelegentlicher Anleitung einzelner 
Übungsabschnitte in der Gruppe einsetzen.

ab 15. April 2026, wöchentlich
mittwochs, 10 bis 11.15 Uhr 
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

Nur
für 

Frauen!
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G29 // Entspannung 
Susanne Schmidt

In diesem Kurs lernen Sie vier verschiedene Entspan-
nungsmethoden kennen: Progressive Muskelentspan-
nung (Entspannung nach Jacobsen), Autogenes Training, 
Bodyscan und Traumreise.

In fünf Terminen haben Sie die Möglichkeit, unterschied-
liche Entspannungsverfahren zu erproben und das pas-
sende für sich zu finden. Anhaltende Erfolge werden sich 
erst nach regelmäßiger Übung zeigen.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, Wollsocken und 
gegebenenfalls eine Decke mit.

fünf Termine
ab 13. April bis 18. Mai 2026, wöchentlich
(nicht am 11. Mai) 
montags, 10.30 bis 11.30 Uhr
Raum 4, Flur im Forum, PFL
mit Anmeldung

G30 // Selbstverteidigung für Best Ager –  
einfach und praktikabel     
Ralf Thiele

Vermittelt werden realistische Selbstverteidigungs- und 
Behauptungstechniken ohne übertriebenen sportlichen 
Ehrgeiz. Einfachheit, Effektivität und gesundheitliche 
Aspekte stehen im Vordergrund. Gelernt werden soll, im 
Rahmen der jeweiligen persönlichen Möglichkeiten sich 
unkompliziert und wirksam zu verteidigen beziehungs-
weise zu behaupten. Mit einbezogen werden auch All-
tagsgegenstände wie Schirm, Taschenlampe oder das Mo-
biltelefon. Typische Verläufe möglicher Angriffsszenarien 
werden durchgespielt. Erfahrungen der Teilnehmenden 
sollen mit einfließen. Die Übungen basieren nicht auf Kraft 
oder Gewalt, sondern auf Bewegung, einer präzisen Aus-
führung der Techniken und mentaler Präsenz. Geübt wird 
in lockerer Alltagskleidung und flachen Schuhen.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.  
 
G30.1: 
acht Termine
ab 1. Juni bis 20. Juli 2026, wöchentlich
montags von 10 bis 11 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

 
G30.2: 
acht Termine
ab 10. August bis 28. September 2026, wöchentlich
montags von 10 bis 11 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

NEU
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WK // Workshops und Kompaktkurse

WK1 // Künstliche Intelligenz im Alltag  
älterer Menschen 
Stefan Völker

Bitte an ChatGPT: Schreibe eine Pressemitteilung für einen 
Vortrag „Künstliche Intelligenz im Alltag älterer Menschen“. 
Antwort: Gerne! Hier ist ein Vorschlag:

Digitale Sprachassistenten, smarte Haushaltsgeräte oder 
Gesundheits-Apps: Künstliche Intelligenz (KI) ist längst 
Teil unseres Alltags – auch für ältere Menschen. Doch wie 
funktioniert KI eigentlich? Und wie kann sie den Alltag 
erleichtern, ohne dabei überfordernd zu wirken?

In verständlicher Sprache und mit vielen praktischen Bei-
spielen lernen die Teilnehmenden, wie KI-basierte Techno-
logien funktionieren, wo sie uns im Alltag begegnen – und 
wie man sie sicher und selbstbestimmt nutzt.

Kursinhalte:
• Was ist Künstliche Intelligenz? Grundlagen einfach 	
	 erklärt
• Sprachassistenten wie Alexa, Siri & Co. – praktische 	
	 Helfer im Alltag
• KI in der Gesundheitsvorsorge: Apps, Notrufsysteme 	
	 und smarte Uhren
• Datenschutz und Sicherheit: Worauf sollte man achten?
• praktische Übungen mit Tablets, Smartphones und 	
	 smarten Geräten

Ziel des Vortrags ist es, Berührungsängste abzubauen, 
Neugier zu wecken und älteren Menschen digitale Teilhabe 
zu ermöglichen – ganz nach dem Motto: Technik verstehen 
statt Technik fürchten.

Donnerstag, 23. April 2026
15 bis 16.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung
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WK2 // Unser Sternenhimmel  
Peter Schönfeld

In diesem Vortrag wird unser Sternenhimmel näher be-
schrieben. Was sehen wir, wenn wir nachts in einer dunklen 
Landschaft stehen und uns den Sternenhimmel anschau-
en? Wir erkennen helle und weniger helle Sterne, schwa-
che Nebel, Kometen und ein sehr großes Sternenband am 
Himmel. Wo sind die Sternbilder, zum Beispiel der Große 
Wagen, Orion und Pegasus? Und wo sind die Sternzeichen? 
Zum Beispiel die Fische, der Löwe und der Krebs? 

Was sehen wir hier eigentlich? Sehen wir die Planeten 
unseres Sonnensystems oder sind es Sterne anderer Syste-
me? Was ist unsere Galaxie? Was ist der Andromedanebel? 
Was brauchen wir, um uns in diesem Universum zurechtzu-
finden? 

WORKSHOPS UND KOMPAKTKURSE
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Peter Schönfeld bietet Antworten und lädt zu anregendem 
Austausch ein.

Donnerstag, 11. Juni 2026
17 bis 19 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

WK3 // Enkelkinder und Großeltern verbringen 
gemeinsam Zeit miteinander 
Gudrun Barthel

Ein Generationenprojekt für Menschen ab sieben Jahren:
Wir gestalten aus Stoff- und Papierresten Kreatives, 
Schönes, Nützliches, Nachhaltiges mit und für die Kleinen, 
vielleicht auch zum Verschenken.

WK3.1 // Nähen mit Stoffresten
Wir nähen gemeinsam kleine Projekte, zum Beispiel
•	 Kuschelkissen
•	 praktische Aufbewahrungsutensilos
•	 einen leichten Rucksack oder eine kleine Schultertasche
•	 bunte Teelichtbezüge.
Eine große Auswahl an Stoffresten ist vorhanden, 
aber bringen Sie gerne eigene Stoffreste oder ein 
ausgemustertes T-Shirt mit.
 

Fo
to

: P
et

er
 S

ch
oe

nf
el

d

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Ve
ra

ns
ta

ltu
ngsreihe 2026/27!



WORKSHOPS UND KOMPAKTKURSE

23

Freitag, 19. Juni 2026
14.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
Kosten: Je nach Projekt können Kosten 
von bis zu 3 Euro für neues Material anfallen.
mit Anmeldung (jeweils als Großeltern-Enkel-Paar)

WK3.2 // Papierbasteleien mit transparenten Resten
Wir basteln gemeinsam, zum Beispiel 
•	 Fensterbilder
•	 Lichtprojekte mit leeren Gläsern
•	 Gruß- oder Glückwunschkarten.
Papierreste sind in großer Auswahl vorhanden. Bringen Sie 
auch gerne alte Fotos, veraltete Kalenderbilder oder bunte 
Seiten aus Zeitschriften mit.
 
Freitag, 11. September 2026
14.30 bis 17 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung (jeweils als Großeltern-Enkel-Paar)
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WK4 // Bewegung PLUS 
Marlene Opitz

Haben Sie Spaß an Bewegung (zum Beispiel Spaziergän-
ge, Stuhlgymnastik und weiteres)?
Mögen Sie Rätsel und Gedächtnistraining? Dann sind Sie 
bei diesem bunten Mix richtig.

Bitte Sportschuhe, zwei kleine Wasserflaschen und 
Schreibutensilien mitbringen.

drei Termine, dienstags
14. April, 12. Mai und 9. Juni 2026
13 bis 14.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL 
mit Anmeldung

WK5 // Rhythmik: Bewegung in neuen Bahnen  
Hildegard Trau

Rhythmik ist hier lebendiges Zusammenwirken von 
Wahrnehmung und Bewegung mit Kommunikation und 
Improvisation. Schritt für Schritt werden wir in leichter, 
achtsamer Bewegung sein, jede und jeder im eigenen 
Maß. Beweglichkeit, Gleichgewicht, Entspannung sind 
dabei im Fokus.
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WK6.2 // Danz op de Deel und Tanz im Team
Tanz mit Humor, Dynamik und Lebensfreude. 
Norddeutsche Wurzeln und weit ausgebreitete Zweige.
Ein Workshop für einen Frühsommervormittag. 

Donnerstag, 11. Juni 2026
10 bis 11.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

WK7 // Besser schlafen mit kleinen 
Körperübungen
Karin Bold

Es werden leichte Körperübungen in Anlehnung an die 
Body to Brain-Methode vorgestellt, die den körperlichen, 
seelischen und geistigen Zustand verändern können. Da-
bei entstehen gute Gefühle, die entspannen und zu Ruhe 
führen. So kann gesunde Regeneration im Schlaf gelin-
gen. Unser Körper sendet Informationen über Erlebnisse 
ans Gehirn, dieses macht daraus Gedanken, Reaktionen, 
Gefühle und Handlungen. Bei der Methode geht es darum, 
bewusst über die Übungen dem Gehirn gute Gefühle und 
Erlebnisse zukommen zu lassen. Das soll zu einem ausge-
glichenen Zustand führen, der notwendig ist für guten, 
regenerativen Schlaf. Gemeinsam haben wir viel Spaß 
beim Üben der jeweils einminütigen Übungen!

drei Termine, donnerstags
2. Juli, 16. Juli und 30. Juli 2026 
10 bis 11.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

Kleine Aufgaben regen zu Bewegung, Kommunikation 
und spielerischer Kreativität an: Rhythmus wird gespürt, 
Flow entsteht mit kleinen neuen Ideen und Formen. Vor-
gegebene Muster und feste Formen sind hier nicht nötig. 
Ordnung entsteht durch gemeinsame Ziele, durch Musik 
und den Wunsch, gemeinsam zu gestalten. Tanzschritte 
können – wenn gewünscht – ganz nebenbei enthalten 
sein. Das Ergebnis: Das Erlebnis von und die Freude mit 
Kreativität in Bewegung.       

zwei Termine, donnerstags
16. und 23. April 2026
10 bis 12 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

WK6 // Sinnig bewegt und 
tanzvergnügt  
Hildegard Trau 

Jenseits von „begabt und unbegabt“ spüren 
wir Rhythmen, bewegen uns und kommen zum Tanzen. 
Geregelte Tanzschritte entstehen von selbst und helfen 
für den gemeinsamen Bewegungsfluss. 
Bei uns gilt: Wir sind zugleich frei und in Kommunikation. 
Dafür steht die „Rhythmik als Bildungsprinzip“. 
Alleinstehende sind besonders willkommen!

WK6.1 // Schwungvoll und leicht 
Eigene Wege mit Samba und Walzer.
Ein Workshop für einen Frühsommervormittag.

Mittwoch, 10. Juni 2026
10 bis 11.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung
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WK8 // Kommunikation mit Tieren  
Karin Bold und Ralf Talmann

Der Mensch und seine Tiere …  Wir verstehen sie nicht, wir 
benutzen sie – immer noch. Tiere kommunizieren artge-
recht untereinander und mit uns. Wichtig ist, die Art des 
Tieres zu erfassen und nicht ausschließlich zu erwarten, 
dass es sich uns anpasst. Als Beispiele wollen wir uns der 
Sprache des Hundes und des Pferdes annähern durch die 
Rezitation aus humorvollen Texten und durch sachkundige 
Information. Wie erhöhen wir das Wohlbefinden unserer 
Mitgeschöpfe, die Haustiere, indem wir ihre „Sprache“ ler-
nen? Ein leichter, humorvoller Einstieg in das ernste Thema 
und ein ungewöhnliches Experiment, das nicht nur denen, 
die Tiere besitzen oder mögen gefallen wird.

Donnerstag, 16. April 2026
14 bis 15.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung

WK9 // Trauer und Sterbebegleitung beim Tier
Karin Bold

Für viele Menschen gehören Tiere zur Familie, sie werden 
krank oder alt und müssen sterben. Das Abschiednehmen 
macht traurig, es ist wichtig, dieses intensive Gefühl haben 
zu dürfen, auch wenn es „nur“ ein Tier ist. Gemeinsam Erin-
nerungen an das Miteinander zu erzählen, Rituale zu ent-
wickeln, zu hilfreichen Gefühlen und sinnvollen Gedanken 
zu kommen – auch wenn Ihr Tier schon länger verstorben 
ist – ist hilfreich. So vorbereitet, können wir auch Informa-
tionen weitergeben an Tierbesitzerinnen und Tierbesitzer, 
denen der Abschied noch bevorsteht.

Dienstag, 1. September 2026
14 bis 15.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung
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WK10 // Warum sind Menschen wie sie sind?  
Karin Bold

Zu verstehen, was Menschen bremst und antreibt und 
wie sich festgefahrene Haltungen ändern lassen, kann ein 
entscheidender Beitrag zur Verbesserung der mitmensch-
lichen Beziehungen sein. Gerade in der heutigen Zeit fehlt 
das Verständnis, wie wir geworden sind, was uns ängstigt 
und wie wir damit umgehen, damit wahre Mitmenschlich-
keit in unserer Kommunikation wieder mehr Platz gewinnt. 

Dienstag, 7. Juli 2026
14 bis 15.30 Uhr
Raum 2, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung  

WK11 // 40 mal VERZICHT?   
Karin Bold

Ist weniger mehr? Ja, denn Verzicht ist großartig, bedient er 
doch essentielle Bedürfnisse des Menschen. Dabei sollten 
wir uns nicht zu Sklaven guter Ziele machen. Wichtiger ist 
es, die Augen zu öffnen für das Wesentliche: sich selbst, 
die Umwelt, die Natur und die Mitmenschen wieder richtig 
wahrzunehmen und den positiven Folgen von Verzicht 
Wertschätzung zu erteilen. Das macht glücklich! Gemein-
sam wollen wir uns dieser Idee nähern.

Donnerstag, 23. Juli 2026 
14.30 bis 17.30 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
mit Anmeldung  

E1 // Der lange Weg nach Afrika –  
vier Jahre lernen fürs Leben
Anita Garbin

Aus einer belasteten Flüchtlingsfamilie heraus führte der 
Lebensweg von Anita Garbin über verschlungene Wege 
von einem Albert-Schweitzer-Gymnasium über eine Aus-
bildung in London zu einem vielseitigen vierjährigen Ein-
satz als Ärztin in Nigeria. Sie berichtet unter anderem von 
ihren Erfahrungen in diesem geschichtsträchtigen Land, 
in dem die Folgen der Kolonialzeit noch immer spürbar 
sind. Aktuell sind etwa 3 Millionen Menschen innerhalb 
des Landes auf der Flucht vor religiösen Konflikten oder 
Land- und Wassernot. Anita Garbin ist über das Rentenal-
ter hinaus als Ärztin tätig.
 
Dienstag, 14. April 2026
15.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
kostenfrei, inklusive Kaffee/Gebäck
mit Anmeldung

E // Erzählcafé   
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E2 // „Wie liegt die Stadt so wüste,  
die voll Volks war“. 
Der große Stadtbrand vor 350 Jahren
Helmuth Meinken

Gästeführer und Buchautor Helmuth Meinken erzählt vom 
großen Oldenburger Stadtbrand vor 350 Jahren, Olden-
burgs größter Katastrophe, und darüber, wie es den Men-
schen danach erging. Innerhalb kurzer Zeit hatte sich am 
Nachmittag des 27. Juli 1676 ein gewaltiges Gewitter über 
der Stadt entladen, drei Blitze schlugen in verschiedene 
Häuser ein. Erst nach zwölf Stunden erlosch die Feuers-
brunst. Hunderte Häuser wurden in Asche gelegt, kaum 
etwas blieb verschont. In der Nikolaikirche wurde über 
das „göttlichen Rachfeuer“ gepredigt, was war damit wohl 
gemeint? Begleitet wird das Thema mit einigen Bildern.

Dienstag, 5. Mai 2026
15.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
kostenfrei, inklusive Kaffee/Gebäck
mit Anmeldung

E3 // Wenn eine eine Reise tut ...
Barbara Göbel  

Seit einem Jahrzehnt ist Barbara Göbel als Reiseleite-
rin mit Gruppen in ganz Europa unterwegs. Ob in der 
Nähe oder in der Ferne, die Bandbreite der Erlebnisse 
dabei ist groß. Nicht nur die verschiedenen Orte, auch 
die unterschiedlichsten Dinge, die geschehen können, 
wenn Menschen miteinander unterwegs sind, prägen 
den Reisealltag. Was es bedeutet, sich auf immer neue 
Ziele vorzubereiten und was alles Unerwartetes passieren 
kann, davon wird Barbara Göbel im Erzählcafé berichten 
und über ihre Erlebnisse auch außerhalb des Reisens mit 
den Gästen ins Gespräch kommen.  

Dienstag, 2. Juni 2026
15.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL 
kostenfrei, inklusive Kaffee/Gebäck
mit Anmeldung
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E5 // Auf Oldenburger Dächern 
Peter Kuiper

Schornsteinfegerinnen und -feger sind heute wichtige 
Botschafter der Energiewende in Privathaushalten. Sie 
verbinden Tradition und Moderne: vom Glücksbringer auf 
dem Dach bis zum Energie- und Klimaschutzberater. Ihre 
Rolle verschiebt sich von „Ruß und Leiter“ hin zu Technolo-
gie, Nachhaltigkeit und Beratung. 

Peter Kuiper ist seit 2021 bevollmächtigter Bezirksschorn-
steinfeger in Oldenburg und betreut die Stadtteile Diet-
richsfeld und Bürgerfelde. Mit seiner langjährigen Erfah-
rung im Schornsteinfegerhandwerk sorgt er für Sicherheit, 
Brandschutz und Energieeffizienz in Wohn- und Geschäfts-
gebäuden. Zu seinen hoheitlichen Aufgaben zählen die 
Feuerstättenschau, die Ausstellung von Feuerstättenbe-
scheiden sowie die baurechtliche Abnahme neuer Anla-
gen. Im Erzählcafé berichtet er über seine Tätigkeit und 
freut sich auf den Austausch mit unseren Gästen. 

Dienstag, 4. August 2026
15.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
kostenfrei, inklusive Kaffee/Gebäck
mit Anmeldung
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E4 // Jagd, 
Naturschutz, Hege. 
Was bedeutet es 
heute zu jagen?
Talke Ruthenberg

Welche Tierarten werden bejagt. Was sind Schonzeiten? 
Warum gibt es Jagdreviere? Wie haben sich Wildtiervor-
kommen in den letzten Jahren entwickelt? Warum brau-
chen wir gut ausgebildete Jägerinnen und Jäger mit ihren 
ebenfalls gut ausgebildeten Jagdhunden? Ist Jagd noch 
zeitgemäß? Welche Bedeutung hat der Wolf in unserer 
Kulturlandschaft? Brauchen wir heute noch Jäger oder 
regelt die Natur alles von selbst?

Talke Ruthenberg, die ehemalige Kreisjägermeisterin des 
Ammerlandes, wird in ihrem Vortrag versuchen, diese 
Fragen zu beantworten und die Jagd damals und heute 
beschreiben. Dabei wird sie aus ihrer mehr als 50-jährigen 
Erfahrung als Jägerin manche Geschichte zur Jagd, Anek-
doten und vielleicht auch Jägerlatein erzählen. Sie wird 
aber auch Zahlen und Fakten benennen, die Aufschluss 
über die heutige Jagd, Wildtiermanagement, über Hege 
und aktiven Naturschutz geben. Sie erwartet viele Fra-
gen, die sie gerne beantworten möchte.

Dienstag, 7. Juli 2026
15.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
kostenfrei, inklusive Kaffee/Gebäck
mit Anmeldung
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E6 // „Sehnsucht nach Lebendigkeit, 
Gemeinschaft und Musik –  
ich gründe einen Chor!“   
Brigitte Möllers

Inspiriert wurde Brigitte Möllers von Mahatma Ghan-
dis Motto „Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt!“. Nach zwei Corona-Jahren, 
mit Stillstand und gefühlter Dunkelheit, entschloss sie 
sich im Frühjahr 2022 zu einem besonderen Schritt: sie 
gründete einen Chor, der die Vielfalt der Filmmusik samt 
möglicher Gefühlsfacetten erklingen lassen sollte: Die 
GLOBIOSO CINEMA SINGERS. Als Ehrenamtliche und 
Genossin der Kulturgenossenschaft GLOBE träumte sie 
auch davon, diesem ehemaligen Truppenkino zusam-
men mit anderen Movie-Song-Begeisterten wieder 
filmisch-musikalisches Leben auf der dort entstehen-
den Kulturbühne einzuhauchen. Die Resonanz war 
überwältigend: Von jung bis älter – schnell waren über 
80 Sangesfreudige versammelt und eine sensationelle 
Chorleiterin gefunden.

Brigitte Möllers berichtet über die schönen und heraus-
fordernden Aspekte eines Chores in den Kinderschuhen 
bis zur Konzertdurchführung und freut sich auf den 
Austausch mit den Gästen des Erzählcafés. 

Dienstag, 1. September 2026
15.30 bis 17 Uhr
Raum 4, Flur inForum, PFL
kostenfrei, inklusive Kaffee/Gebäck
mit Anmeldung
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V1 // James Krüss, der dichtende Insulaner – 
Eine Lese-Reise   
Theo Gerdes und Tammo Poppinga 

Geboren wurde er vor 100 Jahren auf der Insel Helgo-
land, der bekannte Kinder- und Jugendbuchautor James 
Krüss. Und Insulaner ist er Zeit seines Lebens geblieben: 
von 1966 bis zu seinem Tod 1997 lebte und arbeitete 
er auf der Insel Gran Canaria. Beigesetzt wurde James 
Krüss dann wieder auf Helgoland, womit sich ein Le-
benskreis für ihn schloss. Viele sind mit seinen Büchern 
groß geworden: Eltern und Großeltern haben ihren 
Kindern und Enkelkindern daraus vorgelesen oder sie 
auf die Gaben- und Geburtstagstische gelegt. Sein Held 
Timm Thaler ist wohl Vielen bekannt: der Junge, der sein 
unnachahmliches Lachen verkaufte. Auch um dieses 
Buch wird es gehen, wenn Theo Gerdes und Tammo 
Poppinga in ihrem unterhaltsamen Vortrag an Leben 
und Werk des dichtenden Insulaners erinnern.

Dienstag, 21. April 2026
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze 
ohne Anmeldung

V2 // Den Holocaust überlebt – 
aus dem Leben einer Frau in dunkler Zeit
Herbert Allerheiligen

Die Frau in dunkler Zeit, Ella Türk, war Bürgerin einer 
Gemeinde mit jüdischen Familien aus der Umgebung 
Oldenburgs. Sie wurde durch mehrfache Eingaben eines 
arischen Bürgers an die Gestapo so drangsaliert, dass sie 
1945 in die vom „Führer geschenkte Stadt Theresienstadt“ 

V // Vorträge   
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deportiert wurde, von wo sie glücklicherweise nach einer 
längeren Odyssee in ihre Heimat zurückkehren konnte.
Im selben Lager befand sich auch die kürzlich verstor-
bene Margot Friedländer, die sagte: „Nein, ich kenne 
keine Bitterkeit. Ich habe Verständnis für alles. Ihr habt die 
Wahl, menschlich zu sein! Seid Euch dessen bewusst! Seid 
Menschen!“ Mit diesen Gedanken traf sie genau das, was 
Ella Türk nach der Befreiung lebte. Sie hatte Verständnis 
für ihre Mitmenschen und kannte keinen Groll.

Herbert Allerheiligen befasst sich, ohne Historiker zu sein, 
seit vielen Jahren mit dem Schicksal jüdischer Familien. 

Donnerstag, 7. Mai 2026
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze 
ohne Anmeldung

V3 // Inseljuwel Madeira: Portugals 
immergrüner Garten im Atlantik 
Fred Saul  

Atemberaubende Küstenabschnitte, bizarre Gebirgsland-
schaften, eine spektakuläre Natur mit überbordendem 
Grün sowie die Farbenpracht exotischer Blumen und 

Pflanzen beherrschen das Bild Madeiras, der Insel des 
„ewigen Frühlings“. Fred Saul hat sie unter anderem wan-
dernd auf eindrucksvollen Traumpfaden erkundet. Die 
malerische Hauptstadt Funchal mit ihren rund 120.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern lädt zu einem mehr-
tägigen Besuch ein. Ihre Besonderheiten wie der Bota-
nische Garten, die berühmte Markthalle Dos Lavradores 
am Rande der Altstadt und bezaubernde Parkanlagen 
faszinieren alle Besucherinnen und Besucher. Vom Hafen 
Funchals startet eine kurze Seereise zur Schwesterinsel 
Porto Santo mit ihrem neun Kilometer langen natürlichen 
Sandstrand. Bemvindo – Herzlich Willkommen!

Donnerstag, 18. Juni 2026
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze 
ohne Anmeldung

Auftaktveranstaltung zur ukrainischen 
Veranstaltungsreihe 2026/2027 

V4 // Die Integration von Ukrainerinnen und 
Ukrainern in Oldenburg  
Prof. Dr. Martin Heidenreich, Antonina Demydova, 
Anke Kampmann  

Derzeit leben in Oldenburg und Umgebung etwa 3.000 
Ukrainerinnen und Ukrainer, die nach dem Beginn der 
russischen Vollinvasion 2022 hier eine neue Heimat ge-
funden haben. Ihre Integration war und ist eine Aufgabe, 
zu deren Bewältigung viele Institutionen und Menschen 
beigetragen haben – bei der Suche nach Unterkünften, 
Kitaplätzen, Schulen, Sprachkursen, Schulen, Arbeit  
und Freunden. Dies war und ist eine erhebliche Heraus-
forderung für die Kommunen, für Nichtregierungs- 
organisationen, für Jobcenter, Wohlfahrtsverbände, 
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Sprachschulen und allgemein- und berufsbildende 
Schulen gewesen. Nach vier Jahren kann eine erste Bilanz 
gezogen werden: Wie gut ist die Betreuung und Integra-
tion der Schutzsuchenden gelungen – auch aus Sicht der 
Ukrainerinnen und Ukrainer selber?  

Auf Grundlage von Interviews mit Oldenburger Ukrai-
nerinnen und Ukrainern wird Martin Heidenreich einige 
Ergebnisse eines internationalen Projektes vorstellen, 
das dieser Frage nachging. Antonia Demydova (Charkiw/
Oldenburg) wird ihre Erfahrungen in Oldenburg schil-
dern und Anke Kampmann, Integrationsmoderatorin des 
gemeinnützigen Vereins „pro:connect“ e.V., wird von ihren 
Erfahrungen bei der Integration von Ukrainerinnen und 
Ukrainern durch Bildung und Arbeit berichten.
 
Donnerstag, 9. Juli 2026 
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze 
ohne Anmeldung
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Der Täter-Opfer-Ausgleich und
die Wiederherstellung der Gerechtigkeit 
Hilke Kenkel-Schwartz (Verein Konfliktschlichtung 
Oldenburg e.V.)  

Der Ansatz der Restorative Justice stellt nicht die Strafe, 
sondern Verantwortungsübernahme, Wiedergutmachung 
und den Dialog zur Wiederherstellung des sozialen Frie-
dens und individueller Beziehungen in den Mittelpunkt. 
Im deutschen Strafrechtssystem hat dieser Gedanke als 
Alternative zur Straflogik in den 1990er Jahren im soge-
nannten Täter-Opfer-Ausgleich Eingang gefunden.
  
Der Verein Konfliktschlichtung in Oldenburg führt – 
bundesweit als eine der ersten Institutionen in diesem 
Arbeitsfeld – seit 1987 diese Art der außergerichtlichen 
Schlichtung im Jugend- und Erwachsenenstrafrecht 
durch. Welche Voraussetzungen es braucht, damit eine 
solche Konfliktlösung zwischen Opfer und Täter gelingen 
kann, soll in diesem Vortrag vermittelt werden. Ausge-
hend von einem Verständnis, dass Straftaten nicht nur 
Gesetze, sondern auch Menschen verletzen.

Im Anschluss an den Vortrag gibt es die Möglichkeit für 
Fragen und eine offene Diskussion.

Donnerstag, 13. August 2026
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze 
ohne Anmeldung
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V6 // „Frauenzimmermusik“– Ein Gesprächs-
konzert zu komponierenden Frauen aus  
drei Jahrhunderten 
Ralf Talmann und Yvonne Kölling

„Keine Frau ist in der Lage, ein musikalisches Meisterwerk 
zu komponieren.“ So die gängige Meinung im  
19. Jahrhundert. Und in der Tat: Leicht hatten sie es nicht, 
die Frauen, die sich anschickten, in die von Männern 
dominierte Musikszene einzudringen. Dabei gab es sie, 
zahlreiche Komponistinnen, die versuchten, sich auf dem 
Gebiet der klassischen Musik zu bewähren, was immer 
ihnen auch an Hindernissen in den Weg gelegt wurde. 
Berühmt wie ihre männlichen Kollegen wurden sie nicht. 
Man kennt allenfalls noch Clara Schumann, aber nicht so 
sehr als Komponistin, eher als die große Klaviervirtuosin. 
Und all die anderen? Erst in jüngster Zeit besinnt sich die 
Forschung, dass es sie gab und hat dabei so manchen 
Schatz gehoben. Davon soll die Rede sein und natürlich 
auch von der Musik, die von Yvonne Kölling auf dem 
Flügel dargeboten wird.

Donnerstag, 3. September 2026
17 Uhr
Vortragssaal, PFL, 68 verfügbare Plätze
ohne Anmeldung

V7 // Früher war alles besser – oder?  
Ralf Talmann und Prof. Dr. Manfred Wittrock 

Wir leben in einer Zeit rascher Veränderungen und 
nehmen gesellschaftliche Entwicklungen wahr, die uns 
manchmal beunruhigen, etwa, wenn wir sehen, dass eine 
jüngere Generation nachrückt, die sich in ihren Fähigkei-
ten und Werten von uns Älteren durchaus unterscheidet. 
Dabei besteht allerdings die Gefahr, dass unsere Wahr-

nehmung von diffusen Gefühlen und Vorurteilen geleitet 
wird. Es gilt also zu fragen: Was genau ist wirklich besser 
gewesen? Und was genau war möglicherweise schlech-
ter? Was hat sich auf welche Weise verschlechtert? Wie 
beurteilt die Wissenschaft die heutige Situation? Und vor 
allem: Welche Chancen eröffnen sich für die Zukunft? Was 
gilt es zu bewahren und wovon werden wir uns (leider) 
verabschieden müssen?

Diesen Fragen wollen Ralf Talmann und Manfred 
Wittrock in ihrem gemeinsamen Vortrag nachgehen,
 in der Hoffnung, ein wenig Klärung in eine nicht ganz 
einfache Sachlage zu bringen.

Donnerstag, 17. September 2026
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze
ohne Anmeldung

Fo
to

: i
nF

or
um



33

V8 // Goethe und Schiller: 
Ziemlich beste Freunde?  
Theo Gerdes und Ralf Talmann

Vor dem Deutschen Nationaltheater in Weimar stehen 
sie einvernehmlich auf einem gemeinsamen Sockel, 
die Dichterfürsten der deutschen Literatur, die Erfinder 
der „Weimarer Klassik“. Ziemlich beste Freunde, könnte 
man sagen. Ja, ihre Freundschaft wurde schon damals 
zur Heldenlegende verklärt. Für Goethe bedeutete ihre 
Freundschaft ein „glückliches Ereignis“, das von 1794 bis 
zu Schillers Tod 1805 währte. Dabei waren ihre ersten Be-
gegnungen alles andere als vielversprechend oder erfreu-
lich, eher enttäuschend. Der zehn Jahre jüngere Schiller 
verehrte Goethe. Mit Begeisterung hatte er den „Götz von 
Berlichingen“ und den „Werther“ verschlungen. Goethe 
aber lehnte Schillers Dramen „Die Räuber“, „Kabale und 
Liebe“ und „Don Carlos“ ab. Aus Neid und Eifersucht? Und 

VORTRÄGE

trotzdem: ab 1794 entwickelte sich über eine produktive 
und sich gegenseitig unterstützende und befruchtende 
Arbeitsgemeinschaft in Sachen Literatur und Theater 
eine tiefe Freundschaft. Also letztendlich „ziemlich beste 
Freunde“?  „Aber ja doch!“, sagen Theo Gerdes und Ralf 
Talmann.

Mittwoch, 23. September 2026
17 Uhr
Vortragssaal PFL, 68 verfügbare Plätze
ohne Anmeldung
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K // Kulturfahrten

Die Anmeldung erfolgt zunächst zahlungsunabhängig. 
Es wird circa 14 Tage vor der Fahrt eine schriftliche Zah-
lungsaufforderung inklusive Zahlungsmodalitäten und 
Stornierungsfristen versendet. Die kostenfreie Stornie-
rungsmöglichkeit endet eine Woche vor der jeweiligen 
Fahrt.

Die Mitfahrt erfolgt auf eigenes Risiko. Eine Haftung, 
gleich welcher Art, kann von den Mitarbeitenden des 
inForum nicht übernommen werden. 

Inhaberinnen und Inhaber eines Schwerbehinderten-
ausweises und/oder des Oldenburg Passes erhalten eine 
Ermäßigung von 50 Prozent. Inhaberinnen und Inhaber 
des Deuschlandtickets erhalten eine Ermäßigung von 
jeweils fünf Euro auf den Gesamtpreis der Zugreisen.
In der Regel müssen Verköstigungen gleich welcher Art 

vor Ort individuell bezahlt werden und sind damit nicht 
im Gesamtpreis der Reise enthalten. 

Wenn Sie eine Fahrt absagen müssen, bitten wir Sie 
um telefonische Abmeldung beim ServiceCenter 
unter 0441 235-4444.

Barrierefreiheit: Bitte beachten Sie dazu den Hinweis 
zur jeweiligen Fahrt. Alle Fahrten sind weitgehend für 
geheingeschränkte Personen barrierefrei. Bei allen 
Busreisen kann ein Rollstuhl mitgeführt werden. Die 
Busse haben eine Rampe. Das Mitführen eines Elek-
trorollstuhlmobils im Bus ist aus versicherungstech-
nischen Gründen nicht möglich. Bitte melden  
Sie das Mitführen eines Rollstuhls telefonisch unter 
0441 235-2781 an. Hier können konkrete Rückfragen 
zur Barrierefreiheit geklärt werden.  

Bitte beachten Sie, dass die jeweilige Fahrt erst sechs Wochen vor Termin gegen 10 Uhr online im Anmelde- 
formular freigeschaltet wird. Eine Anmeldung kann erst dann erfolgen. Die Termine der Freischaltung  
entnehmen Sie den Angaben zu der jeweiligen Fahrt. Bitte melden Sie sich zu höchstens zwei Fahrten an,  
da die Nachfrage sehr hoch ist. Andere werden es Ihnen danken! 
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G K188 // Von der Entstehung bis ins hohe Alter – 
Ein Tag rund ums Auto in Bremen   
(Busfahrt) 
Eckardt Westphal und Jan Gerd Ahlers

Mit dem Reisebus geht es in Richtung Bremen. Die erste 
Station ist das Mercedes-Benz Werk. Dort erhalten wir 
einen Einblick in die Welt der Fahrzeugproduktion. Bei 
einer Werksbesichtigung erfahren wir von einem Tour 
Guide, wie mit modernster Technik Fahrzeuge entste-
hen.
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Nachmittags besuchen wir das Zentrum für Automo-
bilkultur und Mobilität in der Bremer Überseestadt. In 
dem historischen Stückgutumschlagschuppen leben 
Hafen- und Automobilgeschichte wieder auf. In gläser-
nen Werkstätten und Showrooms werden Liebhaber-
fahrzeuge gehandelt, repariert und aufgearbeitet. Wir 
erhalten eine Führung durch die Oldtimer-Ausstellung 
mit mindestens 50 Fahrzeugen aus allen Jahrzehnten.

Diese Fahrt ist weitestgehend barrierefrei.

Mittwoch, 15. April 2026
8.15 bis 17.15 Uhr
Treffpunkt um 8.15 Uhr vor dem Nordausgang der
Bahnhofshalle am ZOB (Karlstraße)
Kosten: 36 Euro (Busfahrt, Eintritte und Führungen)
mit Anmeldung
Anmeldebeginn: Dienstag, 17. März 2026
Anmeldeschluss: Mittwoch, 1. April 2026

K189 // Geeste: Auf den Spuren der 
Moorsiedler im Emsland  (Busfahrt)  
Heinrich Book, Eckardt Westphal und Robert Goldberg 

Das Moor hat die Region Emsland geprägt wie kaum 
eine andere in Deutschland. Am Rande des Naturparks 
Bourtanger Moor-Bargerveen im Grenzgebiet zu den 
Niederlanden haben der Landkreis und die Gemeinde 
Geeste das größte Moormuseum Europas errichtet. In 
zwei Ausstellungshallen ist das harte Leben der ersten 
Siedlerinnen und Siedler bis zum industriellen Torfab-
bau interessant und kenntnisreich dokumentiert. Wir 
erhalten eine Führung durch das Museum, sehen einen 
historischen Film von der Erschließung bis zum Ende des 
Torfabbaus. Im Obergeschoss ist eine Dauerausstellung 
zur Entwicklung der Torfgewinnung und Torfverarbeitung 

untergebracht. Seit 2014 wird auch der klimaschützende 
Moorschutz thematisiert. Das Museum bewahrt, forscht 
und stellt aus. Maschinen, die nach dem Abschluss der 
Erschließungsarbeiten ausgedient hatten, bildeten den 
Grundstock der stetig wachsenden technischen Samm-
lung des Moormuseums. Das 30 Hektar große Außen-
gelände werden wir mit der Feldbahn erkunden. Hier 
entstand 1999 der Archehof. Im dem Stil der 1930er Jahre 
nachempfundenem Siedlerhof werden vom Aussterben 
bedrohte Haustierrassen beherbergt. 

Eine kulinarische Pause mit einer Stärkung unter anderem 
mit Buchweizenpfannkuchen im Museumscafé (nicht im 
Preis enthalten) ist eingeplant.  

Diese Fahrt ist weitestgehend barrierefrei.

Donnerstag, 7. Mai 2026 
8.15 bis circa 17.30 Uhr
Treffpunkt um 8.15 Uhr vor dem Nordausgang der
Bahnhofshalle am ZOB (Karlstraße)
Kosten: 32 Euro (Busfahrt, Eintritte 
und Führungen, Feldbahnfahrt)
mit Anmeldung
Anmeldebeginn: Donnerstag, 26. März 2026
Anmeldeschluss: Donnerstag, 23. April 2026
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K191 // Celle – eine kleine Stadt mit großer 
Geschichte (Busfahrt)
Angela Taeger und Heinrich Book 

Fast 500 denkmalgeschützte Fachwerkhäuser, deren 
Anlage bis ins 17. Jahrhundert zurückreicht, machen den 
Altstadtkern Celles aus – und das größte geschlossene 
Ensemble dieser Bauart in ganz Europa. Wir nehmen 
zunächst einen gemeinsamen Rundgang durch die 
beschaulichen Gassen vor. Mittendrin, dort, wo es am 
Schönsten ist, lassen wir Sie auf ein Stündchen allein, und 
Sie wählen, ob Sie noch einmal genauer hinschauen oder 
sich niederlassen möchten, um eine Kleinigkeit zu sich zu 
nehmen. 

Unmittelbar verbunden mit der Altstadt sind das Celler 
Schloss und sein Park, eine prachtvolle Anlage, die seit 
dem Spätmittelalter als herzogliche, im 19. Jahrhundert 
als königliche Residenz diente.

Aber nicht nur Hoheiten aus Braunschweig und Hannover 
haben sich hier eingefunden. Einer ebenso strahlenden 
wie mysteriös schillernden dänischen Königin hat der 
Palast in den letzten Jahren ihres kurzen Lebens (geboren 
1751, gestorben 1775) als Zwangsunterkunft gedient. 
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K190 // Leer. Die Geschichte der Altstadt und 
FrauenOrt Niedersachsens (Zugfahrt) 
Ute Wiesenäcker und Jan-Gerd Ahlers

Der Zug bringt uns nach Leer, auch bekannt als das Tor 
zu Ostfriesland. Bei einer Führung durch die malerische 
Altstadt können wir die Geschichte des Handels und die 
Seehafenstadt entdecken. Das Rathaus, die Waage sowie 
das Haus „Samson“ lernen wir als besondere Sehenswür-
digkeiten kennen.

Eine ausgiebige Mittagspause kann in der reizvollen 
Leeraner Altstadt selbstständig gestaltet werden. Kleine 
Läden, gemütliche Teestuben und schöne Restaurants 
laden zum Stöbern, Genießen und Verweilen ein. 

Am Nachmittag beschäftigen wir uns mit Leer als Frauen-
Ort für Wilhelmine Siefkes, die als Politikerin, Lehrerin und 
Schriftstellerin tätig war. Ein besonderes Anliegen war ihr 
der Erhalt der plattdeutschen Sprache.

Vor der Rückkehr zum Bahnhof wird noch eine Kaffeepau-
se möglich sein.

Diese Fahrt ist weitgehend barrierefrei. Rollator  
beziehungweise Rollstuhl bitten wir für eine umsich-
tige Planung anzumelden. Vielen Dank! 

Donnerstag 18. Juni 2026 
9.15 Uhr bis circa 18.30 Uhr
Treffpunkt: 9.15 Uhr vor dem 
Nordausgang der Bahnhofshalle am ZOB 
(Karlstraße)
Kosten: 33 Euro (Bahnfahrt, Führungen)
mit Anmeldung
Anmeldebeginn: Donnerstag, 7. Mai 2026
Anmeldeschluss: Donnerstag, 4. Juni 2026



37

KULTURFAHRTEN

Caroline Mathilde. Ihrer dramatischen Geschichte wollen 
wir uns am Nachmittag in Celle mit Hilfe einer Führung 
durch das Schloss widmen. 

Wer sich vorab informieren möchte, kann sich am Mitt-
woch, 10. Juni 2026 im Kaffee-Kuchen-Kino im Casablan-
ca-Kino (siehe Seite 52) den Film „Die Königin und der 
Leibarzt” ansehen.

Dieser Ausflug ist wegen des Kopfsteinpflasters in der 
Altstadt nur begrenzt barrierefrei.

Dienstag, 7. Juli 2026
8 bis circa 19 Uhr
Treffpunkt: 8 Uhr vor dem Nordausgang 
der Bahnhofshalle am ZOB (Karlstraße)
Kosten: 33 Euro (Busfahrt, Eintritt und Führung)
mit Anmeldung
Anmeldebeginn: Dienstag, 26. Mai 2026
Anmeldeschluss: Dienstag 23. Juni 2026

 

K192 // Schifffahrt von Bremerhaven nach  
Bremen mit der MS OCEANA  
Jan-Gerd Ahlers und Ute Wiesenäcker 

Unser Linienbus fährt uns vormittags zum „Schulschiff 
Deutschland“ in Bremerhaven, wo uns erfahrene Seeleu-
te die Funktion des Dreimasters erklären. Das 86 Meter 
lange Schiff wurde 1927 in Bremerhaven/Geestemünde 
erbaut und blickt auf eine lange wechselvolle Geschichte 
zurück.

Bis zur Abfahrt mit dem Fahrgastschiff MS OCEANA bleibt 
dann noch genügend Zeit für einen Bummel am Hafen 
und zum Mittagessen.

Ab 15.15 Uhr stechen wir mit der MS OCEANA in See 
und genießen von Bord die Aussicht auf vorbeiziehende 
betriebsame Häfen, Industriebetriebe sowie schöne Ufer-
zonen. Die Fahrt weseraufwärts von Bremerhaven nach 
Bremen dauert tideabhängig etwa 3 bis 4 Stunden. Nach 
Ankunft fahren wir mit dem Zug zurück nach Oldenburg.

Die Fahrt mit der OCEANA ist barrierefrei. 
Die Führung auf dem Schulschiff ist nicht 
barrierefrei, das Schiff kann aber von außen 
besichtigt werden.

Donnerstag, 30. Juli 2026
9.15 bis circa 20 Uhr
Treffpunkt: 9.15 Uhr vor dem 
Nordausgang der Bahnhofshalle am ZOB (Karlstraße) 
Kosten: 46 Euro (im Preis enthalten 
sind Fahrtkosten mit Bus, Zug und OCEANA)
mit Anmeldung
Anmeldebeginn: Donnerstag, 18. Juni 2026
Anmeldeschluss: Donnerstag, 16. Juli 2026
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K193 // Orchideen, Gewürze 
und das Moor rund um 
den Dümmer (Busfahrt)
Jan-Gerd Ahlers und Renate Gerdes 

Wir vom inForum haben erstmals eine Fahrt bevorzugt 
für Alleinreisende im Programm. 

Erstes Ziel am Vormittag ist die Lemförder Orchide-
enzucht. Dort werden hunderttausende Orchideen in 
den unterschiedlichsten Formen und Farben auf 3.500 
Quadratmetern kultiviert. Das Angebot reicht von 
Nachzuchten botanischer Arten bis hin zu Hybriden aus 
eigenen Zuchtprogrammen.

Weiter geht es zu Rila Feinkost. Eine chilenische Indio-
kirche, afrikanische Hütten und ein Beduinenzelt bieten 
den Mittelpunkt des Geschehens. Über 1.200 Produkte 
aus Griechenland, Italien, Spanien, Frankreich, Fernost, 
Indien, dem Orient und Amerika sowie Gourmetprodukte 
zeigen eine Auswahl der Esskultur aus aller Welt. Im 
Garten der Sinne gibt es auf über 20.000 Quadratmetern 
rund 500 verschiedenen Pflanzenarten zu sehen. Bei Rila 
besteht die Möglichkeit zum Mittagessen (nicht im Preis 
enthalten).

Am Nachmittag besuchen wir die Moorwelten, das Euro-
päische Fachzentrum Moor und Klima in Wagenfeld. Dort 
dreht sich alles um den Natur- und Lebensraum Moor. In 
Multivisionsshows erleben wir die faszinierende Moor-
landschaft und die Weite des Moores. Wir erfahren auch, 
warum der Kranich und andere Zugvögel heute in der 
Diepholzer Moorniederung wieder so zahlreich anzu-
treffen sind. Im Fachzentrum besteht die Möglichkeit zur 
Kaffee- und Teepause (nicht im Preis enthalten). 
Zum Abschluss des Tages steht eine zweistündige 
Rundfahrt rund um den Dümmer mit einem zertifizierten 
Natur- und Landschaftsführer auf dem Programm.

Diese Fahrt ist barrierearm.

Donnerstag, 20. August 2026
8 bis circa 18 Uhr 
Treffpunkt: 8 Uhr vor dem Nordausgang 
der Bahnhofshalle am ZOB (Karlstraße)
Kosten: 41 Euro (im Preis enthalten sind: 
Busfahrt, Eintritt und Führungen)
mit Anmeldung
Anmeldebeginn: Donnerstag, 9. Juli 2026
Anmeldeschluss: Donnerstag, 6. August 2026
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K194 // Auf zum Weserstadion nach Bremen  
(Zugfahrt)
Robert Goldberg und Renate Gerdes 

„Eisenfuß“ Höttges, Ruuudi Völler, „Miro“ Klose, „Pizza“, 
Özil liefen über diesen Rasen, w„Kugelblitz“ Ailton zünde-
te hier seine legendären Sprint-Raketen – wir besuchen 
das Stadion des ruhmreichen SV Werder. Bei dieser Grup-
penführung werfen wir einen Blick in die Spieler- und 
Schiri-Kabine, haben Gänsehaut, wenn wir im Spielertun-
nel stehen, sitzen auf der Pressetribüne, erhalten einen 
Einblick in den VIP-Bereich und besuchen schließlich das 
„Wuseum“ innerhalb des Stadions, das Werder-Bremen-
Museum mit den Meisterschalen und Pokal-Highlights.
Die geführte Stadionführung dauert 120 Minuten. Da es 
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im Stadion nur während des Spiels „Bier und Bratwurst“ 
gibt, geht es anschließend zum Kaffee in das ebenfalls 
legendäre Werder-Café Ambiente am Osterdeich. Die 
Anfahrt erfolgt mit dem Zug und der Straßenbahn.

Diese Fahrt ist weitgehend barrierefrei. Rollatoren 
und Rollstühle bitte für die Planung anmelden. 

Dienstag, 8. September 2026
8.20 bis circa 14.30 Uhr 
Treffpunkt: 8.20 Uhr vor dem 
Nordausgang der Bahnhofshalle am ZOB (Karlstraße)
Kosten: 22 Euro (Bahnfahrt, Eintritt, Führung) 
mit Anmeldung
Anmeldebeginn:  Dienstag, 28. Juli 2026
Anmeldeschluss: Dienstag, 25. August 2026 



40

RADAUSFLÜGE

R // Radausflüge

In einem Tempo von 17 bis 20 Stundenkilometern und 
Streckenlängen zwischen 30 und 75 Kilometern wer-
den attraktive Ziele in der Umgebung von Oldenburg 
angefahren. Dabei werden Besichtigungen, teilweise 
auch mit Führungen, angeboten und es wird für ausrei-
chend Pausen gesorgt. 

Die Kosten ergeben sich durch die Führungen und wer-
den vor Ort in bar individuell beglichen. Zusätzliche Ko-
sten können gegebenenfalls bei einer Einkehr für eine 
Mittags- oder Kaffeepause entstehen.  Je nach Angabe 
sollte eigene Verpflegung, insbesondere ausreichend 
Trinkwasser, mitgenommen werden. Bei Verhinderung 
wird darum gebeten, rechtzeitig den Platz wieder 
freizugeben. Eine Haftung gleich welcher Art kann von 
den Mitarbeitenden sowie den Ehrenamtlichen des 
inForum nicht übernommen werden.

R1 // Mit dem Rad zum Milchviehbetrieb 
Jan Gerd Ahlers

Wir radeln durch das aufblühende Ammerland und 
besichtigen den Milchviehbetrieb von Familie Wemken in 
Nuttel. Der Hof war Gewinner des Wettbewerbs „Goldene 
Olga“ als bester Milchhof in Niedersachsen. Freuen Sie 
sich auf eine fachkundige Führung mit vielen Hinter-

grundinfos rund um die Landwirtschaft. Auf dem Rück-
weg planen wir (auf eigene Rechnung) eine Teepause im 
Golfclub in Wemkendorf.

Die Streckenlänge beträgt circa 45 Kilometer.

Dienstag, 21. April 2026
13 bis 18 Uhr
Treffpunkt: PFL, vor dem Haupteingang 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
Kosten: 3 Euro für die Führung, 
Barzahlung individuell vor Ort
mit Anmeldung

R2 // Hofgemeinschaft Grummersort   
Detlef Puls-Will

1979 kaufte eine Gruppe diesen Hof, um ihn biologisch-
dynamisch zu bewirtschaften. Wir werden im Rahmen 
einer Hofführung mehr über die Entwicklung erfahren. 
Vor der Führung werden wir dort Kaffee trinken.  

Die Sreckenlänge beträgt circa 35 Kilometer.

Freitag, 8. Mai 2026
13.30 bis circa 18 Uhr 
Treffpunkt: PFL, vor dem Haupteingang 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
Kosten: 17 Euro (Führung, Kuchen/Gebäck), 
Barzahlung individuell vor Ort 
mit Anmeldung
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R3 // Den Naturpark Wildeshauser 
Geest erkunden     
Heinrich Book

Die Anfahrt erfolgt mit der NordWestBahn nach Hunt-
losen. Hier starten wir unsere Fahrradtour durch den 
„Naturpark Wildeshauser Geest“. Wir radeln durch die 
Ortschaften Dötlingen, Wildeshausen, Harpstedt bis nach 
Delmenhorst zum Bahnhof. Von hier werden wir wieder 
mit der Bahn nach Oldenburg zurückfahren. 

Diese Region bietet mit ihren typischen Heide- und 
Moorflächen, Flussläufen und -auen ein vielfältiges Land-
schaftsbild. Die Wildeshauser Geest mit dem Fahrrad zu 
erkunden ist ein besonderes Erlebnis. Für die Stärkung 
auf der Tour ist die Einkehr in einem Café vorgesehen. 
Bitte beachten: Die Teilnahmezahl beschränkt sich auf-
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grund der Fahrradstellplätze in der Bahn. Auf der reinen 
Fahrradstrecke von Huntlosen bis nach Delmenhorst gibt 
es keine Teilnahmebegrenzung.  Bei der Anmeldung bitte 
angeben, ob ein Deutschlandticket vorhanden ist und ob 
die Tour mit einem Pedelec gefahren wird. Für Teilneh-
mende ohne Deutschlandticket werden Niedersachsen-
ticket plus Fahrradticket organisiert. 

Die Streckenlänge mit dem Fahrrad beträgt rund 
60 Kilometer.

Dienstag, 19. Mai 2026
8.10 bis circa 18 Uhr
Treffpunkt: Hauptbahnhof,  Eingangshalle Südseite
Kosten: zwischen 17,50 Euro und 23,50 Euro 
(inklusive Fahrradtageskarte)
Für Inhaberinnen und Inhaber 
des Deutschlandtickets: 5 Euro. 
Bezahlung individuell vor Ort
mit Anmeldung
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R5 // Seefahrtschule und Planetarium Elsfleth       
Detlef Puls-Will 

Wir starten in Oldenburg und fahren den Hunteradweg 
bis Elsfleth. Im Melkhus Schumacher in Orth legen wir 
eine Pause ein. In der Seefahrtschule erwartet uns eine 
einstündige Führung. Den Sternenhimmel genauer unter 
die Lupe nehmen? Das klappt im Planetarium der See-
fahrtschule wunderbar. Auf dem Rückweg können wir 
uns im Melkhus Fuchsberg noch einmal stärken. Über  
Paradies, Moorhausen und Bornhorst erreichen wir 
wieder unseren Ausgangspunkt. Für die Pause auf der 
Hinfahrt bringen Sie bitte Ihre eigene Verpflegung mit.  

Die Streckenlänge mit dem Fahrrad beträgt rund 
70 Kilometer.

Freitag, 14. August 2026 
9 bis 18 Uhr 
Treffpunkt: PFL, vor dem Haupteingang 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
Kosten:  6 Euro (Barzahlung individuell vor Ort)
mit Anmeldung
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R4 // Handwerksmuseum Ovelgönne      
Detlef Puls-Will 

1981 wurde in Ovelgönne das Museum für Handwerk 
und Alltagskultur in der Wesermarsch gegründet. Auf 
dem Weg von Oldenburg nach Ovelgönne sind wir auf 
der alten Bahnstrecke Oldenburg – Brake unterwegs. Im 
„König vom Griechenland“ legen wir eine Kaffeepause 
ein. Wer möchte, kann dort für 7,90 Euro ein Mittagessen 
(vermutlich Fisch) bekommen. Auf dem Rückweg legen 
wir eine Pause im Melkhus Fuchsberg ein. 

Die Streckenlänge mit dem Fahrrad beträgt rund 
60 Kilometer.

Freitag, 12. Juni 2026 
9 bis circa 18 Uhr 
Treffpunkt: PFL, vor dem Haupteingang 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
Kosten: 6 Euro (Eintritt und Führung im Museum), 
Barzahlung individuell vor Ort
mit Anmeldung
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R6 // Parkähnlicher Garten auf dem 
alten Gulfhof       
Jan-Gerd Ahlers 

Ziel unserer Radtour ist der 5.000 Quadratmeter große 
Garten auf dem Gulfhof von Familie zu Jeddeloh in 
Jeddeloh I. Alte Bäume und hohe Rhododendren prägen 
den parkähnlichen Garten. Natürlich wirkende Anpflan-
zungen im Gelände lassen einen wunderbaren Blick auf 
die großzügigen Staudenrabatten zu. Alle Elemente des 
Gartens werden durch kontemplative Rasenflächen mitei-
nander verbunden. Ländliches und bäuerliches Kulturgut 

zu erhalten und zu vermitteln, das ist der Gartenbesitze-
rin ein wichtiges Anliegen. Dazu gehören auch Hof und 
Garten. Neben den Informationen zum Garten stellt Anke 
zu Jeddeloh die regionalen Besonderheiten des Hofes 
und der näheren Umgebung vor.  

Die Streckenlänge mit dem Fahrrad beträgt rund 
30 Kilometer.

Donnerstag, 10. September 2026
13 bis 18 Uhr
Treffpunkt: PFL, vor dem Haupteingang 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
Kosten: 15 Euro (Eintritt, Gartenführung, 
Kaffee und Kuchen), Barzahlung individuell vor Ort 
mit Anmeldung

Fo
to

: F
am

ili
e 

zu
 Je

dd
el

oh



44

BESICHTIGUNGEN

B1 // Entdecken Sie die Landesbibliothek 
Oldenburg! 
Christiane Streim

Die Landesbibliothek Oldenburg bietet fast eine Million 
Bücher, E-Books, Zeitschriften, Zeitungen, E-Journals und 
weitere Medien aus dem Bereich der Kulturwissenschaf-
ten an. Ein besonderer Sammelschwerpunkt ist dabei 
die Regionalliteratur, das heißt Literatur, die in Stadt und 
Land Oldenburg erschienen ist. Außerdem verfügt die 
Bibliothek über einen beachtlichen Bestand an wertvollen 
alten Drucken und Handschriften.

Wer sich einen Überblick über die Arbeitsmöglichkeiten 
im Lern- und Informationszentrum verschaffen möchte 
oder nach Tipps im Umgang mit dem Online-Katalog 
sucht, ist bei dieser Führung genau richtig. Bei einem Blick 
hinter die Kulissen erfahren Sie allerhand Wissenswertes 
zur Geschichte und Gegenwart der Landesbibliothek und 
ihrer Sammlungen. 

Diese Veranstaltung ist weitgehend barrierefrei. 
Rollator bzw. Rollstuhl bitten wir für eine umsichtige 
Planung anzumelden. Vielen Dank! 

Mittwoch, 22. April 2026
15 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Landesbibliothek, 
Pferdemarkt 15, 26121 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung

B // Besichtigungen 

B2 // Auf den Spuren der Skulpturen 
und Statuen 
Gerhard Kindl

Die Skulpturen und Statuen auf dem Weg von der La-
okoongruppe bis zum Julius-Mosen-Platz übermitteln 
eine Vielzahl von Botschaften, von und zu denen Gerhard 
Kindl berichten wird.  

Die Veranstaltung ist barrierefrei.

Mittwoch, 6. Mai 2026
15 bis 16.30 Uhr 
Treffpunkt: Laokoongruppe, Wallanlagen, 
gegenüber der Deutschen Rentenversicherung, 
Huntestraße 11, 26135 Oldenburg
kostenfrei, mit Anmeldung
Um eine Spende für den Förderverein wird gebeten.

B3 // Botanischer Garten: „Klimagarten“ 
Carl Ulrich Fischer

Der Ursprung des Botanischen Gartens geht bis in das 
Jahr 1882 zurück. Das vorderste Ziel ist es, die Eigenarten 
und den Nutzen der Pflanzen Studierenden und der Öf-
fentlichkeit näherzubringen. 

Aktuelle Maßnahme in dem Areal ist derzeit – im Rahmen 
eines Bundesprogrammes – ein Projekt zur Erweiterung 
des Informationsangebotes und zur Klimaneutralität 
unter der Bezeichnung „Klimagarten Nordwest-Deutsch-
land“. Klimatische Veränderungen bedrohen nicht nur 
unsere Lebensweise, sondern auch die von Pflanzen und 
Tieren. Doch Pflanzen sind auch ein Teil der Lösung. Mit 



Organisationsstruktur und das vielfältige Angebot dieser 
Einrichtung  erhalten. 

Die Veranstaltung ist barrierefrei.

Donnerstag, 11. Juni 2026
13.45 Uhr
Treffpunkt: Eingangsbereich Rennplatzstraße 203, 
26121 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung

 
B5 // Ambulanter Hospizdienst    
Renate Neumann

Der Ambulante Hospizdienst Oldenburg begleitet seit 
1994 Sterbende und deren An- und Zugehörige vorran-
gig zu Hause in ihrer gewohnten Umgebung, aber auch 
in Pflegeheimen und Krankenhäusern. Ein zentrales 
Angebot neben der Begleitung durch speziell geschulte 
Ehrenamtliche umfasst die Unterstützung in der Pflege- 
und Betreuungssituation durch Fachkräfte des Ambu-
lanten Hospizdienstes. 
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dem Projekt soll der Garten klimaneutral werden und ein 
neues klimaeffizientes Ausstellungsgebäude erhalten.

Bei einer rund 90-minütigen Führung werden wir viele 
interessante Informationen zu dem aktuellen Projekt des 
neuen Ausstellungsgebäudes und dem umfassenden 
Thema einer anzustrebenden Klimaneutralität erhalten. 

Die Veranstaltung ist barrierefrei.

Montag, 11. Mai 2026
10.45 Uhr
Treffpunkt: Botanischer Garten, 
Eingang Philosophenweg 39-41, 26121 Oldenburg
Kosten: 4 Euro (Barzahlung vor Ort)
mit Anmeldung

 
B4 // Gemeinnützige Werkstätten Oldenburg e.V.  
Carl Ulrich Fischer

Der Gemeinnützige Werkstätten Oldenburg e.V. ist eine 
anerkannte Einrichtung für Menschen mit Behinde-
rung zur Teilhabe am Arbeitsleben und am Leben in der 
Gemeinschaft. Die Einrichtung bietet ein umfangreiches 
Bildungs-, Qualifizierungs- und Arbeitsangebot an. Zur 
eigenen Wohn- und Lebensgestaltung wird ein differen-
ziertes Wohnangebot vorgehalten. Zur Zeit arbeiten circa 
800 Menschen aus Oldenburg und den umliegenden 
Landkreisen auf interessanten Arbeitsplätzen. Über 500 
Auftraggeber wissen das vielfältige Produktions- und 
Dienstleistungsangebot der Einrichtung und dessen 
Qualität zu schätzen.   

Nach einer knapp einstündigen Führung durch einzel-
ne Arbeitsbereiche werden wir anschließend in einer 
gemeinsamen Runde weitere Informationen über die 
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Krankenhaus im Großherzogtum Oldenburg. Heute steht 
es wie kaum ein anderes Gebäude in der Region für den 
Oldenburger Klassizismus und dient als Veranstaltungs- 
und Kulturzentrum der Stadt Oldenburg. Stadtführer 
Reinhard Hövel nimmt Sie mit auf eine Führung durch das 
PFL mit einem Blick auf die Geschichte und Entstehung 
des Gebäudes sowie dessen Nutzung seit der Eröffnung 
im Jahre 1841.
Die Veranstaltung ist nicht barrierefrei.

Mittwoch, 8. Juli 2026
15 bis circa 16.30 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang PFL, Peterstraße 3, 
26121 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung

B7 // Mühle Kreyenbrück    
Christiane Streim

Versteckt am Ende der Cloppenburger Strasse lässt sich 
die letzte funktionstüchtige Motormühle Oldenburgs 
finden. 1882 als Windmühle erbaut, später mit Dampfan-
trieb ausgestattet, wurde die Mühle 1998 mit allen Ma-
schinen, die noch zu finden waren, aufwendig restauriert. 
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Insgesamt 168 Ehrenamtliche übernehmen die Aufga-
be der psychosozialen Begleitung, der Entlastung und 
Ermutigung, zur Stärkung der eigenen Handlungsfä-
higkeit. Sie nehmen sich Zeit für die Menschen, hören 
ihnen zu, sprechen oder schweigen mit ihnen und helfen 
dabei die Bedürfnisse und Wünsche zu erfüllen und ihre 
Hoffnungen und Ängste mitzutragen. Sie bieten Hilfe und 
Begleitung beim Abschiednehmen und in der Trauer. Für 
Krisensituationen hält der Dienst eine 24-Stunden-Rufbe-
reitschaft mit Palliativ Care-Fachkräften vor und arbeitet 
eng mit anderen Organisationen und Einrichtungen der 
Pflege und Besuchsdiensten zusammen, um die richtige 
Hilfe anbieten zu können. 
 
Die Veranstaltung ist barrierefrei.

Mittwoch, 1. Juli 2026
14.30 Uhr
Treffpunkt: Ambulanter Hospizdienst Oldenburg, 
Haareneschstraße 62, 26121 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung

 
 
B6 // Das PFL: Ein Gebäude mit wechselvoller 
Geschichte
Reinhard Hövel

Mit seiner 65 Meter langen Straßenfront, dem sechs-
teiligen Säulengang und der elegant geschwungenen 
Auffahrt ist das städtische Kulturzentrum PFL an der Pe-
terstraße ein besonderer Blickfang. Bis in die 1980er Jahre 
beherbergte dieser imposante Bau ein Krankenhaus, 
das vom Oldenburger Herzog und Namensgeber Peter 
Friedrich Ludwig geplant wurde. Das Gebäude hat eine 
fast 200-jährige wechselvolle Geschichte und war unter 
dem Namen „Peter-Friedrich-Ludwigs Hospital“ das erste 
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Erleben Sie einen Mühlen-Rundlauf mit „Schauen, Testen 
und Ausprobieren“. Auch der liebevoll gestaltete Müh-
lengarten mit seinen Kunstelementen verdient zusätzlich 
Aufmerksamkeit mit einem kleinen Rundgang.

Die Veranstaltung ist nicht barrierefrei.

Mittwoch, 5. August 2026
15 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Cloppenburger Straße 428, 
26133 Oldenburg
Kosten: 5 Euro (Zahlung vor Ort)
mit Anmeldung

 
 
B8 // Besuch im „Baumhaus“  
Udo Dreyer

Für Menschen mit Beeinträchtigungen sind Möglich-
keiten der weitgehenden Teilhabe am normalen Leben 
ein zentrales Ziel. Die Oldenburger Einrichtung Baum-
haus an der Stedinger Straße verfolgt konsequent dieses 
Ziel unter dem Leitwort „Gemeinschaft stärkt Persönlich-
keiten“. Es gibt dort Werkstätten, Wohnmöglichkeiten, 
die Seifenvilla, das etwas entfernte Hotel und Café Villa 
Stern und andere Arbeitsbereiche, die uns vorgestellt und 
teilweise besichtigt werden.

Bei unserem Besuch wird es auch um die Entstehung des 
städtebaulich interessanten Campus auf dem ehemaligen 
Bahlsen-Gelände an der Stedinger Straße gehen und um 
die Gemeinschaftswohnformen dort, die der Vereinze-
lung und Vereinsamung entgegenwirken, wie auch die 
„Schatzkiste“ – einer Partnervermittlung für Menschen 
mit Handicap.

Die Veranstaltung ist barrierefrei.

Dienstag, 11. August 2026
14.30 Uhr
Treffpunkt: Café Herz im Hof des 
Baumhaus-Geländes, Stedinger Straße 26, 
26135 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung

 
B9 // Lebensräume erhalten und neu gestalten: 
ehemaliger Fliegerhorst   
Gerhard Kindl

Auf dem Gelände des ehemaligen Fliegerhorstes entsteht 
ein neuer Stadtteil mit rund 900 Wohneinheiten für alle 
Generationen. 3000 Bürgerinnen und Bürger finden hier 
in den nächsten Jahren ein Zuhause.

Bei einem Rundgang durch den neuen Stadtteil auf dem 
ehemaligen Fliegerhorst Oldenburg werden die aktuelle 
Bebauung, die Busanbindung durch VWG und der grüne 
Bereich vorgestellt.

Die Veranstaltung ist nur eingeschränkt barrierefrei.

Mittwoch, 23. September 2026
14 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Alte Wache, Fliegerhorst,  
Nelson-Mandela-Ring, 26127 Oldenburg 
kostenfrei 
mit Anmeldung
Um eine Spende für den Förderverein wird gebeten.
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KOOPERATIONEN · STADTBIBLIOTHEK

S // Kooperation mit der Stadtbibliothek Oldenburg

Smartphones sind inzwischen unverzichtbare Begleiter im Alltag geworden. Doch nicht alle fühlen sich sicher im 
Umgang mit ihrem Gerät. Die Stadtbibliothek Oldenburg bietet daher Veranstaltungen zum Thema „Smartphones für 
Einsteiger“ an und vermittelt wichtige Grundlagen zum Umgang mit der Technik. Insgesamt sechs Veranstaltungen 
liefern vielfältige Kenntnisse zum Einstieg mit dem eigenen Gerät. Im Anschluss an jede Veranstaltung bleibt noch 
Zeit für individuelle Fragen.
Es muss ein Android-Smartphone mitgebracht werden. Hat Ihr Handy einen angebissenen Apfel auf der Rücksei-
te? Dann passen diese Kurse leider nicht für Sie. Es geht ausschließlich um Android-Geräde, nicht um iPhones. 

S1 // Schlauer Helfer für die Hosentasche: 
Smartphonegrundlagen

Haben Sie sich gerade ein Android-Smartphone zugelegt 
und wissen noch nicht so recht, wie Sie damit umgehen? 
Kein Problem. Lernen Sie, wie man mit dem Android-
Smartphone telefonieren, im Internet surfen oder Fotos 
machen kann und was es mit diesen „Apps“ auf sich hat. 
Wir zeigen Ihnen die Grundlagen im Umgang mit Ihrem 
Gerät. 

Diese Veranstaltung findet dreimal statt, die Inhalte an den 
Terminen sind dieselben.

S1.1:
Mittwoch, 6. Mai 2026
15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
mit Anmeldung, kostenfrei

 
S1.2:
Mittwoch, 8. Juli 2026
15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
mit Anmeldung, kostenfrei

 

S1.3:
Mittwoch, 9. September 2026
15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
mit Anmeldung, kostenfrei

S2 // Wie wundervoll ist die Natur: Draußen 
unterwegs mit dem Smartphone

Android-Smartphones sind nicht nur etwas für Stuben-
hocker! Mit den richtigen Apps kann Ihr Gerät Sie bei 
Ihren Ausflügen unterstützen und Sie die Natur ganz neu 
entdecken lassen. In dieser Veranstaltung besprechen wir 
Grundlagen und technische Voraussetzungen im Umgang 
mit Ihrem Android-Smartphone. Sie lernen nützliche Apps 
für Streifzüge durch die Natur kennen und können diese 
ausprobieren.

Mittwoch, 15. April 2026
15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
mit Anmeldung, kostenfrei
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S3 // Wenn jemand eine Reise tut: Mit dem 
Smartphone verreisen

Reiseführer, Wanderkarten, Fahrpläne, Kamera, Notizbuch 
– oft verreist man schwer bepackt. Glücklicherweise lassen 
sich viele dieser Dinge inzwischen erleichtern. Wenn Sie 
wissen möchten, wie Sie dank Android-Smartphone mit 
kleinem Gepäck unterwegs sein können, ist diese Veran-
staltung richtig für Sie. Ihnen werden Grundlagen und 
technische Voraussetzungen im Umgang mit Ihrem Gerät 
erklärt. Sie lernen nützliche Apps für die Reise kennen und 
erfahren, wie Sie Ihr Android-Smartphone für unterwegs 
sicher machen können.

Mittwoch, 10. Juni 2026
15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, Peterstraße 3, 26121 Oldenburg
mit Anmeldung, kostenfrei

S4 // Wir bleiben in Kontakt:  
Kommunikation mit dem Smartphone 

Android-Smartphones sind so viel mehr als Telefone. Sie 
bieten viele Möglichkeiten, um mit Freunden und Familie 
in Kontakt zu bleiben. In zwei Stunden erkunden wir digi-
tale Wege der Kommunikation: Neben Klassikern wie SMS 
und Telefonie lernen Sie Dienste wie WhatsApp und Face-
book, aber auch weitere Alternativen kennen. Wir bespre-
chen Grundlagen und technische Voraussetzungen, sowie 
Vor- und Nachteile verschiedener Kommunikationswege.

Mittwoch, 12. August 2026
15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, Peterstraße 3, 
26121 Oldenburg
mit Anmeldung, kostenfrei

P // Kooperation mit dem Pius-Hospital
 
P // Notfallmappe und Vorsorge
Regine Harms, Leiterin des  
Sozialdienstes im  
Pius Hospital

In der Aufregung ist es schwierig, alle wichtigen Infor-
mationen zur bisherigen Krankengeschichte und zur 
Behandlung wiederzugeben. Hier kann eine Notfallmap-
pe wertvolle Unterstützung leisten. In der roten Mappe 
sollen strukturiert die wichtigsten medizinischen Infor-
mationen hinterlegt werden. Diese Mappe ist sowohl 
allen Oldenburger Rettungsdiensten als auch den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Notfallambulanzen der 
Oldenburger Krankenhäuser bekannt.

Im Rahmen der Veranstaltung wird die Mappe mit den 
wichtigsten Inhalten vorgestellt. Besonders wird dabei 
auf das Kapitel Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung eingegangen. Für Fragen steht ausreichend  
Zeit zur Verfügung. 

Herausgeber der Mappe ist der gemeinnützige Verein 
Versorgungsnetz Gesundheit, Verleger der Isensee-Verlag. 
 
Mittwoch, 19. August 2026
17.30 Uhr
Seminarraum 2, PFL 
kostenfrei
ohne Anmeldung
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KOOPERATIONEN · UNIVERSITÄT

U // Kooperation mit der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, 
	 International Office
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U // Meet & Speak – ein interkulturelles 
Sprachentreffen  
Shin-Wee Chong

Das „Meet & Speak“ ist ein Treffpunkt für Menschen, die 
in entspannter Atmosphäre miteinander ins Gespräch 
kommen, neue Kontakte knüpfen und dabei auch ihre 
Sprachkenntnisse anwenden können. Internationale 
Studierende der Universität Oldenburg und interessier-
te Oldenburger Bürgerinnen und Bürger treffen sich, 
um sich kennenzulernen, Einblicke in unterschiedliche 
Kulturen zu gewinnen und gleichzeitig die lokale Kultur 
zu teilen. Neben offenen Gesprächsrunden steht vor 
allem der interkulturelle Austausch im Vordergrund. 
Anmelden können sich Best Ager, die Freude an neuen 
Begegnungen haben, sowie internationale Studierende, 

die Oldenburg und seine Bewohnerinnen und Bewohner 
besser kennenlernen möchten.

Der Veranstaltungsort wechselt zwischen der Universität 
Oldenburg (Campus Haarentor, Ammerländer Heerstraße 
114-118, Gebäude A12 (SSC), Erdgeschoss Raum 0-002 
(Interkultureller Treff)) und dem inForum (Raum 4, Flur 
inForum, PFL, Peterstraße 3, Erdgeschoss, rechter Flügel). 
Der erste Termin findet im inForum statt.

ab 29. April, monatlich
mittwochs, 17.15 bis 18.45 Uhr
29. April (inForum) 27. Mai (Uni), 24. Juni (inForum),
29. Juli (Uni), 26. August (inForum),
23. September 2026 (Uni)
kostenfrei
ohne Anmeldung



KOOPERATIONEN · CASABLANCA-KINO

Kaffee, Kuchen und danach ein guter Film – so sollte ein gelungener Kino-Nachmittag aussehen. Unter dieser 
Prämisse haben das inForum und das Casablanca-Kino eine kleine Filmreihe zusammengestellt, die nun schon im 
dreizehnten Jahr läuft.
Um Kaffee & Kuchen optimal planen zu können, sind wir auf verbindlichen Vorverkauf angewiesen. 
Ab dem Tage der jeweiligen Vorstellung beginnt um 13.45 Uhr der Vorverkauf für die Vorstellung im Folge-
monat an der Kinokasse oder online über unsere homepage www.casablanca-kino.de.

Kaffee & Kuchen gibt es ab 45 Minuten vor der jeweiligen Vorstellung im Bistro, im Foyer und – bei gutem 
Wetter – im Kinohof. Wegen der großen Nachfrage werden die Filme jeweils in zwei Sälen gezeigt. Eine Vor-
stellung beginnt jeweils um 14.30 Uhr, die andere Vorstellung am selben Tag um 15.30 Uhr. 
Der Eintritt kostet 12 Euro (Kaffee & Kuchen & Kino, nur als Komplettpreis möglich).

C // Kooperation mit dem Casablanca-Kino – Kaffee Kuchen Kino

C1 // Leonore im Morgenlicht
Von Thorsten Klein und Lena Vurma mit Olivia Vinall, 
Alexander Scheer, Ryan Gage, István Téglás und anderen, 
Deutschland, Mexiko, Rumänien, Großbritannien 2024, 
106 Minuten

In den 1930er Jahren bricht Leonora Carrington mit den 
gesellschaftlichen Normen ihrer Zeit. Sie wird Teil der sur-
realistischen Bewegung, trifft in Paris auf Künstlergrößen 
wie Salvador Dalí und André Breton und beginnt eine 
Liebesaffäre mit dem Maler Max Ernst. Zwischen Kunst, 
Leidenschaft und inneren Dämonen muss Leonora sich in 
einer Welt voller Umbrüche behaupten. Mit dem Beginn 
des Zweiten Weltkriegs flieht sie nach Mexiko, wo sie ihre 
Freiheit und ihre eigene Stimme als Künstlerin findet. Ein 
spannendes filmisches Porträt über Kunst, Selbstfindung 
und Emanzipation. 

Mittwoch, 15. April 2026
Beginn: 14.30 Uhr // Einlass ab 13.45 Uhr
Beginn: 15.30 Uhr // Einlass ab 14.45 Uhr
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C2 // Amrum
Von Fatih Akin und Hark Bohm mit Jasper Billerbeck, 
Kian Köppke, Laura Tonke, Diana Kruger und anderen, 
Deutschland 2025, 93 Minuten

Amrum, 1945: Das Ende des Zweiten Weltkrieges steht 
unmittelbar bevor. Um seine Mutter in den letzten Kriegs-
tagen zu unterstützen, ist sich der zwölfjährige Nanning 
für nichts zu schade. Er geht Seehunde jagen oder nachts 
fischen, Hauptsache, am Ende des Tages steht was zum 
Essen auf dem Tisch. Doch nachdem der Frieden einge-
kehrt ist, steht die Familie vor völlig neuen Problemen. 
Nanning muss lernen, seinen eigenen Weg zu finden.

Mittwoch, 13. Mai 2026
Beginn: 14.30 Uhr // Einlass ab 13.45 Uhr
Beginn: 15.30 Uhr // Einlass ab 14.45 Uhr

C3 // Die Königin und der Leibarzt
Von Nikolaj Arcel mit Mads Mikkelsen, Alicia Vikander, 
Trine Dyrholm und anderen, Dänemark/Deutschland 
2012, 137 Minuten

Johann Friedrich Struensee, Stadtphysikus und Armen-
arzt im damals vom dänischen König regierten Altona, 
begleitet 1768 seinen Herrscher Christian VII. auf dessen 

einjähriger Europareise. Dabei gewinnt er das Vertrau-
en des psychisch labilen Königs und wird zu dessen 
Leibarzt ernannt. Doch Struensee ist viel mehr als das: 
Gemeinsam mit Königin Caroline Mathilde, die sich in 
den stattlichen, durchsetzungsfähigen Mann verliebt, be-
ginnt er mehr und mehr, die Staatsgeschäfte zu überneh-
men. Den großen Ideen der europäischen Aufklärung 
verpflichtet, setzt er Presse- und Meinungsfreiheit durch, 
schafft Folter und Leibeigenschaft ab, reformiert das 
Schulwesen und beschneidet die Privilegien des Adels.

Mittwoch, 10. Juni 2026
Beginn: 14.30 Uhr // Einlass ab 13.45 Uhr
Beginn: 15.30 Uhr // Einlass ab 14.45 Uhr

C4 // Wir sind die Neuen
Von Ralf Westhoff mit Gisela Schneeberger, Michael 
Wittenborn, Heiner Lauterbach, Karoline Schuch und 
anderen, Deutschland 2014, 92 Minuten

Mit 50, 60 ist das Leben nicht mehr ganz so aufregend 
wie vielleicht mit 20. Zumal wenn man keine Karriere, 
nicht das große Geld gemacht hat, die Ehe vielleicht 
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geschieden ist, und die Wohnungen in München viel zu 
teuer geworden sind. So ergeht es Anne, die aus ihrer 
Wohnung raus muss und sich überlegt, wie es weiterge-
hen soll. Könnte man nicht vielleicht einfach wieder von 
vorne anfangen, sich eine Wohnung teilen und wieder 
mit der WG von einst aus alten Studententagen zusam-
menziehen? Gesagt, getan.

Mittwoch, 15. Juli 2026
Beginn: 14.30 Uhr // Einlass ab 13.45 Uhr
Beginn: 15.30 Uhr // Einlass ab 14.45 Uhr

 
C5 // Maria Reiche  –  
Das Geheimnis der Nacza-Linien
Von Damien Dorsaz mit Devrim Lingnau, Guillaume  
Gallienne, Olivia Ross und anderen, Frankreich 2025,  
89 Minuten 

Peru in den 1930er Jahren: Während sich in Europa der 
Faschismus ausbreitet, verdient sich die junge Dresd-
nerin Maria Reiche als Lehrerin in der Hauptstadt Lima. 
Doch ihre wahre Berufung wartet weiter südlich der 
kosmopolitischen Metropole, in der Wüste von Nazca. 
Dort stößt sie mit dem französische Archäologen Paul 
auf eines der größten Rätsel der Menschheitsgeschichte: 
gigantische, in den Sand gescharrte Linien und Figuren, 
die Maria sofort in ihren Bann ziehen.

Mittwoch, 12. August 2026
Beginn: 14.30 Uhr // Einlass ab 13.45 Uhr
Beginn: 15.30 Uhr // Einlass ab 14.45 Uhr

 
C6 // Ach diese Lücke, diese entsetzliche Lücke
Von Simon Verhoeven nach einem Roman von Joachim 
Meyerhoff mit Bruno Alexander, Senta Berger, Michael 
Wittenborn und anderen, Deutschland 2025 

Mit 20 wird Joachim unerwartet an der renommierten 
Schauspielschule in München angenommen und zieht in 
die Villa zu seinen Großeltern, Inge und Hermann. Zwi-
schen den skurrilen Herausforderungen der Schauspiel-
schule und den exzentrischen, meist alkoholgetränkten 
Ritualen seiner Großeltern versucht Joachim seinen Platz 
in der Welt zu finden – ohne zu wissen, welche Rolle er 
darin eigentlich spielt.

Mittwoch, 16. September 2026
Beginn: 14.30 Uhr // Einlass ab 13.45 Uhr
Beginn: 15.30 Uhr // Einlass ab 14.45 Uhr
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KOOPERATIONEN · STADTMUSEUM

M1 // Kooperation mit dem Stadtmuseum

M1.1 // „Neue Werke – 
Malerei, Grafik,  
Fotografie und 
Skulptur“ 
in der Artothek
Dr. Sabine Isensee

Bei einem Rundgang mit 
der Leiterin Sabine Isensee 
lernen Sie die Artothek 
Oldenburg kennen und 
gewinnen spannende 
Einblicke in das vielseitige 

Sammlungskonzept der größten Kunstausleihe in Nie-
dersachsen. Im Gespräch möchten wir Ihnen die Ausstel-
lung mit den neu erworbenen Werken von Oldenburger 
und international bekannten Künstlerinnen und Künstlern 
vorstellen und Ihnen dabei auch die individuellen Tech-
niken näherbringen. Dieses Jahr reicht das Spektrum von 
expressiven Acrylbildern des bekannten Oldenburger 
Malers Max Herrmann über farbenprächtige Siebdrucke 
von Kathrin Wylezol und poetische Naturfotografien von 
Elke Ueber bis hin zu einer figürlichen Metallskulptur der 
Landart-Künstlerin Insa Winkler. 
 
Dienstag, 14. April 2026 
10.15 Uhr 
Treffpunkt: Artothek Oldenburg, 
Peterstraße 1, 26121 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung über das inForum
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ol M1.2 // Zecherei im alten Griechenland
Xenia Fink

In der Sammlung des Stadtmuseums verstecken sich 
einige Krüge, Becher und Trinkschalen aus der Antike. 
Diese kunstvoll bemalten Gefäße wurden von den alten 
Griechen bei geselligen Trinkrunden, dem Symposion, ver-
wendet. Tauchen Sie ein in ein antikes Gelage und erfahren 
Sie, welche Regeln und kultische Handlungen man als 
Gast und Gastgeber oder Gastgeberin beachten musste. 
Entdecken Sie mit Xenia Fink antike Speisen und Getränke, 
Trinkspiele und anderes Unterhaltungsprogramm und die 
Bedeutung der mythischen Bilder auf den Trinkgefäßen 
der Sammlung. 
 
Dienstag, 2. Juni 2026
10.15 Uhr 
Treffpunkt: Foyer des Stadtmuseums, 
Am Stadtmuseum 4-8, 26121 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung über das inForum
 

Abbildung: Schwarzfigurige Augenschale, griechisch, etwa 520/10 
v. Chr., Stadtmuseum Oldenburg.
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M1.3 // Führung durch die Keramikausstellung 
„Exoten“ von Maya Fenderl im Pulverturm

Dr. Sabine Isensee

Der mittelalterliche Pulverturm am Schloßwall öffnet im 
Sommer wieder seine Tür und lädt Sie zur Keramikausstel-
lung von Maya Fenderl ein. Die diesjährige Preisträgerin 
verwandelt den Pulverturm mit ihren phantasievollen 
Werken in einen exotischen Ort. Leuchtende Farben, die an 
den Expressionismus erinnern, freche Formen, die mit Ge-
gensätzen spielen und eine Prise von Absurdität machen 
die besondere Raffinesse der Keramiken aus. Der Künst-
lerin gelingt es, ihre überquellende Lebensfreude den 
intuitiv gebauten Objekten einzuhauchen, so dass wer es 
betrachtet nicht nur in einem eingefangenen Sonnenun-
tergang schwelgen, sondern auch über abstruse Formen 
lachen kann. 
 
Dienstag, 4. August 2026 
10.15 Uhr
Treffpunkt: Pulverturm, Schloßwall 3, 
26122 Oldenburg
kostenfrei
mit Anmeldung über das inForum

Abb.: Maya Fenderl, 90´ Sunset, Keramik, 
Glasur, 2023. 
Foto: Alexander Burzik © Maya Fenderl

M2 // Kooperation mit dem
Oldenburger Kunstverein

M2 // Sonja Yakovleva. BAD NEWS

Die Scherenschnitt-Ausstellung BAD NEWS der in Frank-
furt am Main lebenden Künstlerin Sonja Yakovleva un-
tersucht, wie das Militär, Vergnügen in Zeiten von Krisen 
aber auch der zunehmende Körperkult Geschlechterrol-
len prägen und Identitäten verschieben. In großforma-
tigen Papierschnitten, Zeichnungen und Installationen 
entwickelt die Künstlerin utopische Erzählungen, die 
die Absurdität unserer Gegenwart sichtbar machen.

Mittwoch, 3. Juni 2026
16 bis 17 Uhr
Oldenburger Kunstverein, Damm 2a, 
26135 Oldenburg
Kosten: 3 Euro (Mitglieder des OKV frei)
mit Anmeldung über das inForum

Abbildung : Sonja Yakovleva, Skylla, das Meeresungeheuer, 2025, Papierschnitt, 650 x 250 cm. 
Courtesy the artist und Robert Grunenberg, Berlin, Foto: Roman März
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M3 // Kooperation mit dem Haus für Medienkunst

M3.1 // House of Strings: Einzelausstellung von 
Noah Berrie mit Schwerpunkt Klangkunst

Der junge US-amerikanisch-britische Künstler und Mu-
siker Noah Berrie verwandelt das Haus für Medienkunst 
in ein Klanginstrument. Im Zusammenspiel mit der 
Architektur des Hauses entsteht eine sich ständig ver-
ändernde akustische Umgebung. Die Klanginstallation 
wird durch die Bewegungen des Publikums beeinflusst. 
Im Anschluss an einen gemeinsamen Rundgang durch 
die Ausstellung besteht die Möglichkeit, sich bei einer 
Erfrischung in lockerer Runde über das Gesehene aus-
zutauschen.

Mittwoch, 6. Mai 2026 
14.30 Uhr 
Haus für Medienkunst, Katharinenstraße 23, 
26121 Oldenburg
Kosten: 3 Euro auf Rechnung
mit Anmeldung über das inForum
Anmeldeschluss: Donnerstag, 30. April 2026

 
M3.2 // Poems of Unrest/Gedichte der Unruhe: 
Internationale Gruppenausstellung in  
Kooperation mit der OFF-Biennale Budapest

Das Haus für Medienkunst präsentiert eine Auswahl 
der fünften Ausgabe der OFF-Biennale Budapest, dem 
größten Festival für zeitgenössische Kunst in Ungarn. 
Die ausgewählten Arbeiten setzten sich mit dem Thema 
Sicherheit auseinander und thematisierten zugleich mit-
einander verflochtene Fragestellungen: Es geht um sy-
stemische Ungleichheit, die Auswirkungen bewaffneter 
Konflikte, Dekolonialität, häusliche Gewalt, körperliche 

Selbstbestimmung und feministischen Widerstand.
Im Anschluss an einen gemeinsamen Rundgang durch 
die Ausstellung besteht die Möglichkeit, sich bei einer 
Erfrischung in lockerer Runde über das Gesehene aus-
zutauschen.

Mittwoch, 26. August 2026 
14.30 Uhr 
Haus für Medienkunst, Katharinenstraße 23, 
26121 Oldenburg
Kosten: 3 Euro auf Rechnung
mit Anmeldung über das inForum
Anmeldeschluss: Freitag, 21. August 2026
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M4 // Kooperation mit dem Horst-Janssen-Museum

M4.1 // Das Ende der Wahrheit?
mit Dr. Sabine Siebel

Andrea Ziegler ist Künstlerin und vierte Stipendia-
tin des Museums. Statt mit dem Stift zeichnet sie mit 
grellem Garn und Nähmaschine. Zusammen wollen wir 
ergründen, wie sie Abbilder der Wirklichkeit verfrem-
det, um uns die aus ihrer Sicht größte gesellschaftliche 
Bedrohung der Zukunft vor Augen zu führen: den 
Verlust einer allgemein verbindlichen Wahrheit, verur-
sacht durch die stetig anwachsende Qualität und Prä-
senz von Künstlicher Intelligenz in unseren Medien.

Donnerstag, 25. Juni 2026 
14.30 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Museumsfoyer Horst-Janssen-Museum, 
Am Stadtmuseum 4–8, 26121 Oldenburg
Kosten: 4,50 Euro auf Rechnung
mit Anmeldung über das inforum 

Abbildung: 
Andrea Ziegler 

Abbildung: 
Horst Janssen, Radierplatte (Zink), Horst-Janssen-Museum, 
©VG Bild-Kunst, Bonn 2026

M4.2 // Zu viel Druck? Von Platten, Prints und 
Problemen
mit Dr. Sabine Siebel

Horst Janssen war ein exzellenter Radierkünstler und viele 
seiner Radierplatten befinden sich im Horst-Janssen-Mu-
seum. Eine besondere Chance, diese Objekte kennenzuler-
nen und Fragen an sie zu richten. Beispielsweise, welche 
Materialeigenschaften sie aufweisen, wie viele Abzüge von 
einer Platte möglich sind und in welcher Auflagenhöhe 
Janssen druckte. Ist eigentlich jeder Abzug ein Original? 
Sind spätere Nachdrucke erlaubt? Und wer entscheidet 
darüber? Die Veranstaltung bezieht Beispiele unzulässiger, 
von Janssen nicht-autorisierter Nachdrucke mit ein.

Donnerstag, 3. September 2026 
14.30 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Museumsfoyer Horst-Janssen-Museum, 
Am Stadtmuseum 4–8, 26121 Oldenburg
Kosten: 4,50 Euro auf Rechnung 
mit Anmeldung über das inForum

Kunst und Kaffee 
Mit dem zweiten Quartal starten wir mit einem neuen Angebot für Sie: Kunst und Kaffee möchte Sie einladen mit 
den Kuratorinnen und Kuratoren der Ausstellungen ins Gespräch zu kommen. Nach einem Ausstellungsrundgang 
von maximal 60 Minuten haben Sie die Gelegenheit, das Gespräch mit den Kolleginnen und Kollegen bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee zu vertiefen. 
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M5 // Kooperation mit dem Landesmuseum Natur und Mensch

M5.1 // „Kristallmagie – verborgener Zauber 
dunkler Turmaline“ 

Die Sonderausstellung zeigt die faszinierende Form und 
Farbwelt, die im Inneren einer ganz besonderen Gruppe 
von Mineralen verborgen ist: den Turmalinen. Die Führung 
taucht ein in die beeindruckende Welt dieser einzigartigen 
Minerale.  
 
Donnerstag, 4. Juni 2026
15 bis 16 Uhr
Treffpunkt: open space/Caféteria im 
Landesmuseum Natur und Mensch, 
Damm 38-46, 26135 Oldenburg
Kosten: 6 Euro (Zahlung vor Ort)
mit Anmeldung über das inForum
Anmeldeschluss: Donnerstag, 28. Mai 2026 

M5.2 // Natur und Mensch – Beziehungsstatus: 
kompliziert! 

Was im Namen des Museums bereits eng verbunden 
wird, stellt eine der wichtigsten und ursprünglichen 
Beziehungen der Menschheit dar. In dieser einstündigen 
Führung bahnen wir uns den Weg durch die eiszeitlichen 
Steppen, den mittelalterlichen Deichbau und die indus-
trielle Moorkolonisation, um einen Einblick in die unstete 
Beziehung von Mensch und Natur zu erhalten.  
 
Dienstag, 4. August 2026
15 bis 16 Uhr
Treffpunkt: open space/Caféteria im 
Landesmuseum Natur und Mensch, 
Damm 38-46, 26135 Oldenburg
Kosten: 6 Euro (Zahlung vor Ort)
mit Anmeldung über das inForum
Anmeldeschluss: Dienstag, 28. Juli 2026  
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Telefonführungen geben Ihnen die Möglichkeit, bequem von zu Hause aus Einblicke in die Sammlungen und 
Themen des Stadtmuseums und des Horst-Janssen-Museums zu bekommen. Sie erhalten im Vorfeld zur Führung 
die Abbildungen und weiteres Begleitmaterial per Post. So können Sie sich das Material anschauen, Entdeckungen 
machen oder Fragen festhalten. Zum Termin wählen Sie sich zur Veranstaltung mit Ihrem Telefon ein. Bei Nutzung 
des Festnetzes entstehen keine weiteren Kosten. Gemeinsam mit der Kunst- und Kulturvermittlerin Geraldine  
Dudek entdecken Sie Aspekte der Stadtgeschichte oder das künstlerische Werk. Dabei ist der Dialog aller  
Beteiligten ausdrücklich erwünscht. 
Anmeldungen per E-Mail an museumsvermittlung@stadt-oldenburg.de oder telefonisch unter 0441 235-4227.  
Sollte keine Abmeldung eingehen, wird die Veranstaltung auch bei Nichterscheinen in Rechnung gestellt.

T // Telefonführungen

T1.1 // Die Kunst im Herbartgang  
und der Oldenburger Innenstadt   

Die Oldenburger Innenstadt wurde 1968 autofrei und 
ist damit eine der ältesten Fußgängerzonen in Deutsch-
land. Das ermöglichte auch die Erweiterung durch Kunst 
im öffentlichen Raum. Manche Kunstwerke sind promi-
nenter, wie die Skulptur „Die Gegenwart“ am Lamber-
timarkt, andere eher versteckt, wie das Wandrelief von 
Schmidt-Westerstede im Herbartgang.   

Mittwoch, 27. Mai 2026
18 bis 19.30 Uhr 
Kosten: 6 Euro per Rechnung 
mit Anmeldung über das Museum
Anmeldeschluss: Montag, 20. Mai 2026 

T1 // Telefonführungen im Stadtmuseum Oldenburg 

NEU NEUT1.2 // Highlights aus der neuen  
Dauerausstellung   

Die neue Dauerausstellung führt Sie von den ersten 
Siedlungen Oldenburgs über die wirtschaftliche Ent-
wicklung bis hin zum städtischen Leben der Gegenwart. 
Entdecken Sie mit der Kunstvermittlerin Geraldine 
Dudek ausgewählte Highlight-Objekte der neuen Dau-
erausstellung.

Mittwoch, 22. Juli 2026 
18 bis 19.30 Uhr 
Kosten: 6 Euro per Rechnung,
mit Anmeldung über das Museum
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. Juli 2026
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T2.1 // Ein altes Herz kaspert für Annette 

Immerhin sechsunddreißig Jahre beträgt der Altersun-
terschied zwischen dem Zeichner und Grafiker Horst 
Janssen und der damals zwanzigjährigen Studentin 
Annette Kasper aus Pforzheim, als sich beide im Herbst 
1985 kennenlernen. Die Beziehung dauert nur acht 
Monate an, aber kaum eine Liebesbeziehung wurde 
künstlerisch so intensiv verarbeitet wie diese. Entdecken 
Sie mit der Kunstvermittlerin Geraldine Dudek das facet-
tenreiche Werk, welches 1985 und 1986 entstanden ist.  

Mittwoch, 24. Juni 2026
18 bis 19.30 Uhr 
Kosten: 6 Euro auf Rechnung
mit Anmeldung über das Museum
Anmeldeschluss: Mittwoch, 17. Juni 2026

T2.2 // Krieg, Frieden, Demokratie  
und Diktatur  

Bevor Janssen die Anmerkungen an das Grundgesetz in 
den 1980er Jahren schrieb und gestaltete, hat er bereits 
in den 1960er Jahren Plattencover für den Rechtsanwalt 
und Liedermacher Franz Joseph Degenhardt gestaltet. 
Die komplexen Herausforderungen, die wir auch heute 
in den Nachrichten verfolgen können, haben Horst Jans-
sen auch schon zu seiner Zeit beschäftigt. Entdecken 
Sie neben den künstlerischen Arbeiten auch die Texte 
zu gesellschaftspolitischen Themen gemeinsam mit der 
Kunstvermittlerin Geraldine Dudek. 

Mittwoch, 26. August 2026 
18 bis 19.30 Uhr
Kosten: 6 Euro auf Rechnung
mit Anmeldung über das Museum
Anmeldeschluss: Mittwoch, 19. August 2026

NEU

Abbildung: 
Horst Janssen, Ein altes Herz 
kaspert für Annette, Zeichnung, 
1985, 
Annette Stumpf

Abbildung: 
Horst Janssen, Anmerkungen 
zum Grundgesetz, Titelblatt, 
Zeichnung und Collage, 1981, 
Foto: Andrey Gradetchliev.

T2 // Telefonführungen im Horst-Janssen-Museum
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Abbildung: 
Horst Janssen, Anmerkungen 
zum Grundgesetz, Titelblatt, 
Zeichnung und Collage, 1981, 
Foto: Andrey Gradetchliev.

F // Flurausstellungen

F1 // Melancholie. 30 Bilder
Antje Kampmann

In dieser Ausstellung zeigt Antje Kampmann Acryl- und 
Ölmalerei der vergangenen Jahre sowie neue Arbeiten, 
inspiriert vom inhaltlichen Schwerpunkt des aktuellen 
Programms „Einsamkeit“.  

Als  verbindendes Element durchzieht eine leise Melancho-
lie die überwiegend figürliche Malerei. Ob ein Bild erfül-
lendes Alleinsein, schmerzende Einsamkeit oder tröstende 
Verbundenheit ausdrücken kann, liegt dabei ganz im 
Herzen der Betrachterin und des Betrachters.

Die Ausstellung ist von Mitte Mai bis Mitte Juli 2026 
montags bis freitags von 10  bis 18 Uhr im Flurbereich 
des Fachdienstes Bürgerschaftliches Engagement, PFL, 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg zu besichtigen. 

F2 // Was siehst du?  
Betrachten – wahrnehmen – verweilen
Cornelia Grabowski

Wer Zeit und Lust hat, wird zu einem facettenreichen 
„Bilder-Spaziergang“ eingeladen. Die Entstehung eines 
Bildes bleibt für die Künstlerin ein spannender Prozess, 
eine abenteuerliche Reise in die Welt ihrer Phantasie. 
Manche Werke wachsen und formen sich aus einer spon-
tanen Idee heraus. Andere werden detailliert geplant, ohne 
jedoch auf experimentelle Wege zu verzichten.
Organische Formen, Darstellungen von Raum und Zeit, 
Skizzen, „innere Bilder“ oder Cartoons, Malerei oder Zeich-
nung; auf eine bestimmte Richtung oder Technik legt sie 
sich nicht fest.

Interessiert an einem persönlichen Gespräch? An fol-
genden Tagen wird die Künstlerin vor Ort sein und freut 
sich über regen Gedankenaustausch:

Freitag, 24. Juli 2026,  11 bis 13 Uhr 
Mittwoch, 5. August 2026, 11 bis 13 Uhr
Donnerstag, 10. September, 11 bis 13 Uhr 

Die Ausstellung ist von  22. Juli bis 25. September 2026 
montags bis freitags von 10  bis 18 Uhr im Flurbereich 
des Fachdienstes Bürgerschaftliches Engagement, PFL, 
Peterstraße 3, 26121 Oldenburg zu besichtigen.  
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Nachruf

Wir trauern um unsere 
ehemaligen Ehrenamtlichen 

Anne Bartels 
verstorben am 15. August 2025. 

Frau Bartels war viele Jahre als Mitglied der 
AG Kulturfahrten und als Verteilerin 

für das inForum aktiv.

Günter Brüning  
verstorben am 9. November 2025. 

Zehn Jahre lang hat Herr Brüning den 
Plattdeutsch-Kurs im inForum geleitet.

Günter Musche   
verstorben am 17. Dezember 2025. 

Herr Musche war seit einem Jahrzehnt 
als Kursleiter für Doppelkopf im inForum tätig. 

  
Wir bedanken uns im Namen des gesamten 

Teams für das langjährige ehrenamtliche 
Engagement. Unser tiefes Mitgefühl 

gilt den Angehörigen und 
freundschaftlich Verbundenen. 

NACHRUF
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Übersicht Gruppen und Kurse Nicht alle Gruppen und Kurse finden wöchentlich statt. Genauere Informationen 
zu den einzelnen Angeboten finden Sie auf der jeweils angegebenen Seite.

 montags					        				 
	 montags 									        Seite
10 bis 12 Uhr		  Dr. Werner Martin	 G1 // Wenn der Himmel nicht mehr		  Gesellschaft und Philosophie		  10
10 bis 12 Uhr		  Dr. Werner Martin/  G3 // Der Sound meines Lebens  NEU		  Gesellschaft und Philosophie		  11
				    Ralf Talmann
	10 bis 11 Uhr		  Ralf Thiele	 G30 // Selbstverteidigung für Best Ager – 		  Bewegung Gesundheit, Sicherheit	 20
10.30 bis 11.30 Uhr	 Susanne Schmidt	 G29 // Entspannung		  Bewegung Gesundheit, Sicherheit	 20
12 bis 13.30 Uhr	 Hardi Hungar	 G11 // Bridge lernen und spielen –  		  Spielen		  13 
					     ohne Vorkenntnisse
14.30 bis 17 Uhr	 Anna Taube	 G10 // Samba-Canasta		  Spiele		  13
15 bis 16.30 Uhr	 Käthe Gerdes/	 G19 // Schöne Sachen selber machen. 		  Kreatives Kunst Kultur		  16
				    Henriette Pietsch	 Häkeln, Basteln, Stricken
15 bis 16.30 Uhr	 Michael Moese	 G7 // Schach lernen		  Spiele		  12
15 bis 16 Uhr		  Günter Franke	 G27 // Walken im Eversten Holz		  Bewegung Gesundheit Sicherheit	 19
 dienstags			 
10 bis 11.30 Uhr	 Ulrike Werner	 G13 // Englischkurs „English Refresher“		  Sprachen		  14
11 bis 12.30 Uhr	 Bärbel Köster	 G22 // „Les-Art“: ein Lesekreis		  Kreatives Kunst Kultur		  17
11 bis 12.30 Uhr	 Bärbel Köster	 G23 // Altern – nichts für Feiglinge? 		  Kreatives Kunst Kultur		  17
12 bis 14 Uhr		  Setareh Bigdeli 	 G20 // Nähwerkstatt 		  Kreatives Kunst Kultur		  16
15 bis 17.30 Uhr	 Johanna Schliedermann	 G8 // Doppelkopf am Dienstag		  Spiele		  13
16 bis 17.30 Uhr	 Joachim Spiecker	 G15 // „English Fireplace“ 		  Sprachen		  15
 mittwochs			 
10 bis 11.15 Uhr	 Annelie Westheuser/ 	 G26 // Bewegung bewegt! – 		  Bewegung Gesundheit Sicherheit	 19
				    Christine Mechau	 Leibesübungen und Tanz für Frauen
10.30 bis 12 Uhr	 Linda Hoffmeister/ 	 G2 // Was gibt mir Sinn und Orientierung? 		  Gesellschaft und Philosophie		  11
				    und Hermann Meiners	 Philosophie im Alltag – ein Gesprächskreis
12 bis 13.30 Uhr	 Hardi Hungar	 G12 // Bridge mit Vorkenntnissen		  Spielen		  14
14.30 bis 16 Uhr	 Erhard Brüchert 	 G17 // Literatur und Theaterstücke 		 Sprachen		  15
					     in ostfriesischem Platt kennenlernen
14.30 bis 16 Uhr	 Katharina Sauer	 G4 // Spieletreff		  Spiele		  11
 donnerstags			 
9.30 bis 11 Uhr		 Anke Lüken	 G28 // Walken beim Schlossgarten	 Bewegung Gesundheit Sicherheit	 19
10 bis 11.30 Uhr	 Ulrike Werner	 G14 // Englischkurs „English Challenge“	 Sprachen		  14
10 bis 12 Uhr		  M. Landwehr-Wehage / 	 G18 // Malen am Donnerstag	 Kreatives Kunst Kultur		  15 
				    Linda Hoffmeister
12 bis 14 Uhr		  Ilse Greulich/	 G6 // TAC – Das spannende Brettspiel	 Spiele		  12 
		   		  Hannelore Klöckner
14.30 bis 16 Uhr	 Friederike May	 G5 // Spielen … gemeinsam ist viel schöner	 Spiele		  12 
				    als alleine! – nur für Frauen
14.30 bis 17 Uhr	 Hans Brinkhus/	 G9 // Doppelkopf am Donnerstag	 Spiele		  13 
				    Helga Logemann
 freitags			 
10 bis 11.30 Uhr	 Ingrid Spalthoff	 G16 // Französisch für Anfängerinnen und Anfänger			   Sprachen		  15
10 bis 12 Uhr		  Constanze Koslowski	 G21 // Biographisches Schreiben für Best Ager			   Kreatives Kunst Kultur		  16
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9 bis 10.30 Uhr		 Robert Goldberg	 G24 // Reisefotografie			   Kreatives Kunst Kultur		  18
11 bis 12.30 Uhr	 Robert Goldberg	 G25 // Brauche ich wirklich die Abendgarderobe? 			   Kreatives Kunst Kultur		  18 
					     Radreisen richtig geplant

Einzelveranstaltungen

	 April											          Seite
	 14.		  E1 // Der lange Weg nach Afrika – Anita Garbin						      26
	 14.		  M1.1 // „Neue Werke – Artothek“						      54
	 14.		  WK4 // Bewegung PLUS, Teil 1								       23
	 15.		  K188 // Ein Tag rund ums Auto in Bremen						      34 
	 15.		  C1 // Leonore im Morgenlicht								       51
	 15.		  S2 // Wie wundervoll ist die Natur						      48
	 16.		  WK5 // Rhythmik: Bewegung in neuen Bahnen, Teil 1						      23
	 16.		  WK8 // Kommunikation mit Tieren						      25
	 20. 		  Z1 // Das PFL: Ein Gebäude mit wechselvoller Geschichte						      3
	 21	 .	 R1 // Mit dem Rad zum Milchviehbetrieb						      40
	 21.		  V1 // James Krüss, der dichtende Insulaner						      29
	 22.		  B2 // Entdecken Sie die Landesbibliothek Oldenburg!						      44
	 23.		  WK1 // Künstliche Intelligenz im Alltag älterer Menschen						      21
	 29.		  U // Meet & Speak, Teil 1								        50
 
	   Mai
	 5. 		  E2 // „Wie liegt die Stadt so wüste, die voll Volks war – Helmuth Meinken						      27
	 6.		  S1.1 // Schlauer Helfer für die Hosentasche						      48
	 6.		  M3.1 // House of Strings: Einzelausstellung von Noah Berrie						      56
	 7.		  K189 // Geeste: Auf den Spuren der Moorsiedler im Emsland						      35
	 7.		  V2 // Den Holocaust überlebt – aus dem Leben einer Frau in dunkler Zeit						      29
	 8.		  R2 // Hofgemeinschaft Grummersort						      40
	 11.		  B3 // Botanischer Garten: „Klimagarten“						      44
	 13.		  C2 // Amrum								        52
	 19.		  R3 // Den Naturpark Wildeshauser Geest erkunden						      41
	 27.		  T1.1 // Die Kunst im Herbartgang und der Oldenburger Innenstadt						      59
	  
	  Juni
	 2. 		  E3 // Wenn eine eine Reise tut ... – Barbara Göbel						      27
	 2.		  M1.2 // Zecherei im alten Griechenland						      54
	 3. 		  M2.1 // Sonia Yakovleva: Bad News						      55
	 4. 		  M5.1 // „Kristallmagie – verborgene Zeiten dunkler Turmaline“						      58
	 10.		  S3 // Mit dem Smartphone verreisen						      49
	 10.		  C3 // Die Königin und der Leibarzt						      52
	 10.		  WK6.1 // Schwungvoll und leicht						      24
	 11.		  B4 // Gemeinnützige Werkstätten Oldenburg e.V.						      45
	 11.		  WK2 // Unser Sternenhimmel								        22
	 11.		  WK6.2 // Danz op de Deel und Tanz im Team						      24
	 12.		  R4 // Handwerksmuseum Ovelgönne						      42
	 18.		  K190 // Leer, die Geschichte der Altstadt und FrauenOrt Niedersachsens						      36
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	 18.		  V3 // Inseljuwel Madeira								        30
	 19.		  WK1.1 // Enkelkinder und Großeltern: Nähen mit Stoffresten						      22
	 24.		  T2.1 // Ein altes Herz kaspert für Annette						      60
	 25.		  M4.1 // Das Ende der Wahrheit?						      57
 
 	 Juli
	 1.		  B5 // Ambulanter Hospizdienst							      45
	 2.		  WK7 // Besser schlafen mit kleinen Körperübungen, Teil 1						      24
	 7. 		  K191 // Celle – eine kleine Stadt mit großer Geschichte						      36
	 7. 		  WK10 // Warum sind Menschen wie sie sind?						      26
	 7. 		  E4 // Jagd, Naturschutz, Hege – Talke Ruthenberg						      28
	 8.		  B6 // PFL: ein Gebäude mit wechselvoller Geschichte						      46
	 8.		  S1.2 // Schlauer Helfer für die Hosentasche: Smartphonegrundlagen						      48
	 9. 		  V4 // Die Integration von Ukrainerinnen und Ukrainern in Oldenburg 						      30
	 15.		  C4 // Wir sind die Neuen								        52
	 22. 		  T1.2 // Highlights aus der neuen Dauerausstellung						      59
	 23.		  WK11 // 40 mal Verzicht?								        26
	 30.		  K192 // Schifffahrt von Bremerhaven nach Bremen 						      37
 
	 August
	 4. 		  E5 // Auf Oldenburger Dächern – Peter Kuiper						      28
	 4.		  M1.3 // „Exoten“ von Maya Fenderl im Pulverturm						      55
	 4. 		  M5.2 // Natur und Mensch – Beziehungsstatus: kompliziert!						      58
	 5.	  	 B5 // Mühle Kreyenbrück								        46
	 11.		  B6 // Ein Besuch im „Baumhaus“						      47
	 12.		  S4 // Wir bleiben in Kontakt: Kommunikation mit dem Smartphone						      49
	 12. 		  C5 // Maria Reiche – Das Geheimnis der Nacza-Linien						      53
	 13.		  V5 // Von Schuld und Sühne 								        31
	 14.		  R5 // Seefahrtschule und Planetarium Elsfleth						      42
	 19.		  P // Notfallmappe und Vorsorge						      49
	 20.		  K193 // Orchideen, Gewürze und das Moor rund um den Dümmer (Singlefahrt)						      38
	 26.		  M3.2 // Poems of Unrest/Gedichte der Unruhe						      56
	 26.		  T2.2 // Krieg, Frieden, Demokratie und Diktatur2						      60
 
	 September
	 1.		  E6 // „Sehnsucht nach Lebendigkeit, Gemeinschaft und Musik – ich gründe einen Chor!“ – Brigitte Möllers		  29
	 1.		  WK9 // Trauer und Sterbebegleitung beim Tier						      25
	 3.		  V6 // „Frauenzimmermusik“ – ein Geprächskonzert. Komponierende Frauen aus drei Jahrhunderten 		  32
	 3.		  M4.2 // Zuviel Druck? Von Platten, Prints und Problemen						      57
	 8.		  K194 // Auf zum Weserstadion nach Bremen 						      39
	 9.		  S1.3 // Schlauer Helfer für die Hosentasche: Smartphonegrundlagen						      48
	 10.		  R6 // Parkähnlicher Garten auf dem alten Gulfhof						      43
	 11.		  WK3.2 // Enkelkinder und Großeltern: Papierbasteln						      23
	 16. 		  C6 // Ach diese Lücke, diese entsetzliche Lücke						      53
	 17.		  V7 // Früher war alles besser – oder?						      32
	 23.		  V8 // Goethe und Schiller: Ziemlich beste Freunde? 						      33
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Wer sind wir?

Monika Engelmann-Bölts
Fachdienstleitung
Telefon: 0441 235-2311
E-Mail: monika.engelmann-boelts@
stadt-oldenburg.de

Yvonne Kölling
Pädagogische Mitarbeiterin
Telefon: 0441 235-2020
E-Mail: yvonne.koelling@
stadt-oldenburg.de

Ihre Ansprechpartnerinnen
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Melanie Elling
Verwaltung/Sekretariat
Telefon: 0441 235-2602
E-Mail: melanie.elling@
stadt-oldenburg.de

Julia Rehbein
Pädagogische Mitarbeiterin
Telefon: 0441 235-3765
E-Mail: julia.rehbein@
stadt-oldenburg.de

Wie und wann erreichen Sie uns? 

Büro im PFL (Peterstraße 3, Eingang gegenüber der Stadtbibliothek) 
Besuchs- beziehungsweise Beratungstermine können nach vorheriger telefonischer Absprache angeboten werden.
Telefon: 0441 235-2781, Telefax: 0441 235-3407
E-Mail: inforum@stadt-oldenburg.de
Internet: www.oldenburg.de/inforum
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr

INFORM-INFOS



Fachdienst Bürgerschaftliches Engagement

Kulturzentrum PFL · Peterstraße 3 · 26121 Oldenburg
www.oldenburg.de/inforum

Telefon: 0441 235-2781· E-Mail: inforum@stadt-oldenburg.de

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr · Donnerstag 15 bis 17 Uhr
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